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1.1 LOGO

Ausgangsgröße 100 %   

auf einem DIN A4 Format 

52 mm

29 mm

Mindestgröße 29 mm

z. B. auf Visitenkarten

Grundform
Erstes und wichtiges Erkennungszeichen eines Unternehmens ist das Firmen-

logo. Seine unverwechselbare Gestaltung dient der eindeutigen Identifikation. 

Das Eckert-Logo besteht aus der Bildmarke und der Eckert Schulen Wortmarke. 

Grundsätzlich steht die Bildmarke links neben dem Schriftzug. Eckert Schulen 

steht zweizeilig in Grau (80 % schwarz) daneben. Die Bildmarke hat einen blau-

en Verlauf im Hintergrund; das Zahnrad wird weiß abgebildet. Das Logo steht 

grundsätzlich auf weiß oder dunkelblauem Verlauf.
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1.2 LOGO

Sonderformen
In Ausnahmefällen darf das Verhältnis Bildmarke/Schriftzug wie folgt verändert werden:

Hochformatiges Logo für z. B. Gebäudebeschriftung

Einzeiliges Logo für sehr breite Anwendungen wie z. B. Busgestaltung



ECKERT SCHULEN 5

1.3 LOGO

Logo auf dunkelblauem Hintergrund (negativ)
Steht das Logo auf dunkelblauem Hintergrund, werden die Bildmarke 

und der Schriftzug grau (35 % schwarz).

Logo im Textil- / Siebdruck (Sonderfall)
Im Textil- / Siebdruck bleibt das Logo einfarbig.  

Dementsprechend wird das Zahnrad transparent dargestellt.
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1.4 LOGO

Falsche Anwendungen
Das Logo darf nicht in weiß verwendet werden oder auf anders-

farbigen Hintergründen bzw. Bildern stehen. Es darf weder gestaucht, 

verzerrt noch gedreht werden.
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Logo ohne Verlauf – 2-farbig

Logo Graustufen

Logo Schwarz-Weiß

1.5 LOGO
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1.6 LOGO ENGLISCHE VERSION

Logo mit Verlauf
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2.1 FARBEN

Grundfarben
Das Eckert-Blau und ein dunkler Grauton sind die Grundfarben der Eckert Schulen. Das 

Eckert-Blau wird in der Gestaltung großflächig oder pointiert eingesetzt. Das Grau wird 

hauptsächlich als Schriftfarbe verwendet. 

Zusatzfarben
Zusätzlich finden zwei frische Blautöne und ein sattes Grün Verwendung. Diese 

Farben werden für Headlines, Textpassagen und Hervorhebungen verwendet. 

Eigenständiger wird der Auftritt durch den Blauverlauf. Dieser Verlauf wird im Logo und großzügig 

als Hintergrundfläche verwendet.

Pantone 654

CMYK 100|70|0|40

RGB 35|56|127

Web #23387F

HKS 38

RAL 5013 Kobaltblau

Pantone 300

CMYK 100|50|0|0

RGB 0|104|180

Web #0068b4

HKS 47

Pantone 638

CMYK 90|0|0|10

RGB 0|155|214

Web #009bd6

HKS 40

Pantone 376

CMYK 50|0|100|0

RGB 148|193|26

Web #94c11a

HKS 66

Verlauf

CMYK 100|70|0|40

CMYK 100|35|0|31

Pantone 425

CMYK 0|0|0|80

RGB 84|84|83

Web #545453

HKS 93

RAL 7043 Verkehrsgrau
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A K K O  Regular

A K K O  Italic

A K K O  Medium

A K K O  Light
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3.1 SCHRIFTEN

Hausschrift Akko
Als Hausschrift wird die Akko – eine noch relativ junge Schrift – verwendet. Die Akko ist 

eine Schrift mit eigenständigem Charakter. Sie wirkt industriell, technisch – aber gleich-

zeitig auch organisch, ist sehr gut lesbar und vielseitig. Die schlichten, schlanken Zeichen 

und die kompakte Form erlauben einen platzsparenden Satz.
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CALIBRI Italic

CALIBRI Bold

CALIBRI 
Bold Italic

CALIBRI Regular
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3.2 SCHRIFTEN

Korrespondenzschrift Calibri
Als Korrespondenzschrift (Geschäftsbriefe, Rechnungen o. ä.) bzw. als Arbeitsschrift (Excel, 

PPT o.ä) in MS Office Anwendungen wird die Systemschrift „Calibri“ verwendet, die – im 

Gegensatz zur Akko – auf allen PCs intern und extern verfügbar ist.
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3.3 SCHRIFTEN

Headlines in Versalien 

Akko Light, CMYK 0|0|0|80, 

Schriftgröße 33 pt, ZAB 40 pt, 

Laufweite 60,  

Abstand danach: 4 mm

Subheads 

Akko Regular, CMYK 100|50|0|0, 

Schriftgröße 16 pt, ZAB 21 pt, 

Laufweite 0

Aufzählungen 
Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 10 pt, ZAB 14 pt,  
Laufweite 0, Abstand danach:  
0,5 mm, Einzug: 3,5 mm

Auszeichnung Fließtext 
CMYK 100|50|0|0

Zwischenüberschriften 

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 

Schriftgröße 12 pt, ZAB 16 pt, 

Abstand danach: 2 mm, 

Laufweite 0

Fließtext 

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 

Schriftgröße 10 pt, ZAB 14 pt, 

Laufweite 0

HIER STEHT 
EINE HEADLINE
Hier steht eine Subheadline.

Zwischenüberschrift

Fließtext sedi ut hilitaeria netur? Optatur as molorepeles quature 
omnim fuga. Es senissit, te re, nus, tem laut iur, occusam, corae 
volorep elibeatium comnit, occatur ibusae et qui cuptasis dolupta 
dis doluption nis ex enia est, coreicatius dis dit quiat ut a quiatae 
destinctam, ut ut maximet ut ut ra num nossed.

Zwischenüberschrift

•	 Aufzählung quiat ut a quiatae destinctam, ut ut maximet ut

•	 Aufzählung quiat ut a destinctam

Epre porempos elis entures idebit ipiditi sum et idem idist volup-
tiur as nisquas ea venihil ibeaquatem nobis ut qui re e. Ibus ut in 
nonseribus si consedis vel iunducipis et venis rem .

Hausschrift Akko – Anwendungsbeispiel
Für die Hausschrift stehen folgende Formatierungen zur  Verfügung: Headline, Subheadline, Zwischen-

überschriften, Fließtext und Aufzählungen. Die Schriftgröße kann je nach Medium variieren. 
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WIR BILDEN ZUKUNFT!®

4.1 CLAIM

Weiterer fixer Bestandteil des Markenauftritts ist der Claim. 

Der Claim bringt das Angebot von Eckert Schulen auf den Punkt. 

Er wird in fast allen Medien eingesetzt.

Akko light, CMYK 0|0|0|80, Laufweite 60
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5.1 BILDSPRACHE

Leitbilder
Die Leitbilder haben im Hintergrund immer eine einheitliche graublaue Tafelstruktur. 

Dieser Hintergrund ist die Kulisse für die „Eckert-Schüler“. Bei der Auswahl der Porträts ist 

darauf zu achten, dass die Personen authentisch wirken und Stil und Styling ansprechend, 

natürlich und zeitgemäß ist. Der Blick der Modells ist in die Kamera gerichtet. Außerdem 

soll ein Teil der Kleidung immer blau sein. Zusätzliche Eigenständigkeit bekommen die 

Motive durch Kreidezeichnungen, die den jeweiligen Beruf oder das Tätigkeitsfeld zeigen.
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5.2 BILDSPRACHE

Bildsprache allgemein
Die Bilder transportieren mit einem durchgängigen Fotostil die Atmosphäre der Schule. 

Auch hier ist darauf zu achten, dass die Motive natürlich und zeitgemäß sind. Die Szenen 

sollen wie Momentaufnahmen aus der Schule oder dem jeweiligen Beruf wirken. Auf 

freundliche, helle Stimmung ist zu achten. Spannende Bildausschnitte und das Spiel mit 

Bildtiefe bzw. Schärfe/Unschärfe geben den Bildern zusätzliche Dynamik. 

weitere  
Bilder  
folgen
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6.1 GESTALTUNGSELEMENTE

Sprechblase 
Aufforderungen und Aussagen werden über eine auffällige Sprechblase vermittelt.  

Die Sprechblase hat immer einen grünen Verlauf und einen Schlagschatten. Außerdem 

gehört ein gezeichnetes Anführungszeichen zum festen Bestandteil.

Infobox
Wichtige Inhalte können durch einen hellblauen Balken hervorgehoben werden. 

CMYK 90|0|0|10. Dieses Element darf um 3° gedreht werden.

INFO-TAG Dabeisein und gewinnen: 

Wir verlosen einen Gutschein 

für das GALAXY Erding.  

(1 Tag für 4 Personen)Regensburg + Regenstauf

23.02.13, 10 – 13 Uhr

INFO-TAG 

Dabeisein und gewinnen: 

Wir verlosen einen Gutschein 

für das GALAXY Erding.  

(1 Tag für 4 Personen)

Regensburg + Regenstauf

23.02.13, 10 – 13 Uhr

Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0,  
Schriftgröße und ZAB je nach Textmenge, 
Abstand danach je nach Schriftgröße 
und ZAB, Laufweite 0

1
1

1

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0,  
Farbe, Schriftgröße, ZAB und Laufweite 
siehe Punkt 1

2

Die Spitze der Sprechblase hat immer 
die gleiche Form. Sie kann in Ausnahme- 
fällen auch nach rechts zeigen.

3

Anführungszeichen: CMYK 0|0|0|0, 
Die Anführungszeichen stehen immer 
auf Höhe der letzten Textzeile.

4

2

3

4

3

2

2

3

4

Trennstrich, CMYK 0|0|0|0,  
3°/93° gedreht, gepunktet, 1 pt

2

Akko Regular, Versalien, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße und ZAB je nach Textmenge, 
Laufweite 0

1

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0,  
Schriftgröße und ZAB je nach Textmenge, 
Laufweite 0

3

Akko Medium für Hervorhebungen, 
Farbe, Schriftgröße, ZAB und Laufweite 
siehe Punkt 3

4
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GEPRÜFTER
STAATLICH

TECHNIKER

3 Auf Tafelhintergrund mit  
Schlagschatten

3

Text wird immer unten platziert1

1

Akko Light, CMYK 0|0|0|0, 
Laufweite 20, Versalien, Blocksatz, 
Die Schriftgrößen orientieren  
sich an der Breite des Quadrates

2

2

6.2 GESTALTUNGSELEMENTE

Gestaltungselement auf der Titelseite 
Auf den Titelseiten von mehrseitigen Werbemitteln, z.B. einem Flyer 

oder einer Broschüre, steht das Thema bzw. der Titel in einem Quadrat 

mit einer angeschnittenen Ecke rechts oben. Das Quadrat hat seinen 

Ursprung in der Bildmarke.

Illustrationen im Kreidestil
Die Illustrationen sind, von Medium und Platzierung unabhängig, viel-

seitig einsetzbar. Jede Illustration besticht durch die gleiche Optik, die 

mit der Anwendung eines bestimmten Kreideeffekts erzielt wird.

Schritt 01: 

Illustration im Illustrator anlegen (1000 mm x 

1000 mm) und im Eckert grau einfärben

Schritt 03: 

Spritzer (Malfilter) anwenden: Radius 23, 

Glättung 5 (kann je nach Kontur der Illustration 

ein bisschen variieren)

Schritt 04: 

Illustration kopieren und in Photoshop als 

Smartobjekt einfügen

Schritt 05: 

Auswahl erstellen: Farbbereich weiß,  

Auswahl umkehren und Maske erstellen

Schritt 06: 

Effekt anwenden: Farbüberlagerung weiß. 

Evtl. Effekt anwenden: Sprenkeln
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www.eckert-schulen.de

Dipl.-Kauffrau

ANDREA RADLBECK 
Leitung Unternehmenskommunikation,  
Marketing, Aus- und Weiterbildungsberatung

DR. ROBERT ECKERT SCHULEN AG 
GESCHÄFTSFELD/SCHULE KURZFORM
Dr.-Robert-Eckert-Str. 3
93128 Regenstauf

andrea.radlbeck@eckert-schulen.de

Tel. 09402 502-0 
Fax 09402 502-100 
Mobil 0000/000000000

www.eckert-schulen.de

Die Eckert Schulen sind mit 35 Standorten eines der  

größten privaten Bildungsunternehmen in Deutschland.

WIR BILDEN ZUKUNFT!®

7.1 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG

Visitenkarten
Die Eckert Schulen Visitenkarten sind 2-seitig.  

Format: 85 x 55 mm

29 mm

4 mm

6 mm

7 mm

5 mm

4 mm

6 mm

6 mm

4 mm

2 mm

2 mm

2 mm

2 mm

81 mm

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0 

Schriftgröße 6 pt, ZAB 9 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgröße 7 pt, ZAB 9,5 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80 

Schriftgröße 7 pt, ZAB 9,5 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80 

Schriftgröße 12 pt, ZAB 14,5 pt, Laufweite 0

Akko Light, CMYK 0|0|0|0 

Schriftgröße 14 pt, Laufweite 60

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 

Schriftgröße 7 pt, Laufweite 0

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 

Schriftgröße 7 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0 

Schriftgröße 7 pt, Laufweite 0

1

1

1

1

1

1
1

2 2

2

2

3

3

3

3

4
4

5

5
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DR. ECKERT AKADEMIE 
Gläubiger-ID 
DE930AG00000068911 

Geschäftsleitung 
Markus-Johannes Zimmermann 
Telefon 09402 502-265 
Telefax 09402 502-208 
markus.zimmermann@eckert-schulen.de 

Sekretariat 
Telefon 09402 502-264 
Telefax 09402 502-208 
gisela.meyer@eckert-schulen.de 

DR. ECKERT AKADEMIE   Dr.-Robert-Eckert-Straße 3   93128 Regenstauf 

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Tag 
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Dr. Eckert Akademie gemeinnützige GmbH 
Berufliche Schulen für Technik, EDV, Medizin, Hotel 

Dr.-Robert-Eckert-Str. 3, 93128 Regenstauf 
Telefon 09402 502-0, Telefax 09402 502-100 
www.eckert-schulen.de, info@eckert-schulen.de 

Registergericht: Sitz Regenstauf 
HRB 2831, USt.-IdNr.: DE 198226288 

Geschäftsführung:  
Dipl.-Soz.-Wiss. A. Eckert Frhr. v. Waldenfels 
Dipl. Wirtsch. Ing. M.-J. Zimmermann 

Sparkasse Regensburg: Kto 196 865, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE78 7505 0000 0000 1986 65, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG 

Sparkasse Regensburg: Kto 196 873, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE56 7505 0000 0000 1968 73, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG 

 

 
 
 
Michael Mustermann 
Musterstraße 1 
1234 Musterstadt 
 
 
 
 
abc 01.12.2013 abc 09.12.13 
    
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
Comnimi, omnistrumque es et enihilliquam dolore volores mo magnatur sam 
volesseque ipitate plibus. Ex ex et et odionsed etur? Otam, conecae rerae aut prem 
quidelitium aut voluptur sandellabor arumquam, temperrunt estrumqui ium et fugit 
porro dolorep errovides. 
 
 Veari omni corum, ullest volessequi teceped ma simus dolupta ereiurest, 

velecepro enest dolorest harumet re, cuptinis num reperitate il inis eum renient 
quo excessu ndaest quam repedis dolor soluptio. Harum untotatia volorep 
udaerro ilit eatem dendant dollaut repta aditiae et pe ped explab ipsanti busaped 
et volorio inus. 
 

 Oritaturitem facia volorro iusam, sum exceari aeptas mo maio dem. Cuptaeperis 
imo occusaepudam que necae  
 

 Reictempor ad eliquiatia comnis min et volum qui is everorisit abor aut apiduci 
sitet quia doluptatqui volorep eritis alitatusae cus autestibus, quo volut dolum 
utem remquosam est quiamus. 

 
Caestem. Ut endicia volestio escius velique reprovit ut eum ipsunte core, con 
postibus disinus derfero minciatiam qui dendusa sed quiam, sim re offictas dolupic 
te doloribusda que mo et es doluptat am adi nis nost, to te disit, enis exerchil 
estiorepro de ellabo. Itatur, numqui ut aborepeliqui culparu mquissuntio 
doluptatium cus nimusae et il eium int, id que repernatus adis dem quam laborem 
accume mi, ommolup tatur? Ur? Quis deliam eat. 
Pitempo restotatem eum rector re nectorepe perovita dolore, intur sam et eate de 
vernate doluptur aut experit que nat quiscie nienihi tatur, solupta tempore, nus 
voluptas eos si quas es illabo. One pliquatis dellor alicto officiis voluptae nobis 

Calibri Fett, CMYK 0|0|0|80, Versalien 
Schriftgröße 9 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0 
Abstand danach 3 pt

1

Calibri Fett, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgr. 8,5 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0

2

Calibri Fett, CMYK 0|0|0|80, Versalien 
Schriftgröße 7 pt, Laufweite 0

4

Calibri Normal, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgröße 6 pt, Laufweite 0

6

Calibri Normal, CMYK 0|0|0|100 
Schriftgr. 10,5 pt, ZAB 14 pt, Laufweite 0

7

Calibri Fett, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgr. 6,5 pt, ZAB 8,5 pt, Laufweite 0 
Abstand danach 3 pt

8

Calibri Normal, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgr. 6,5 pt, ZAB 8,5 pt, Laufweite 0 
Abstand danach 3 pt

9

Calibri Normal, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgr. 8,5 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0 
Abstand danach 3pt

3

14 mm

14 mm

14,5 mm52 mm 35,75 mm101,25 mm

27,5 mm 30,5 mm

23 mm

32,5 mm

24,25 mm31,5 mm

7.2 GESCHÄFTSAUSSTATTUNG

Briefbogen Wordvorlage (Anwendungsbeispiel Eckert Akademie)
Format: 210 x 297 mm

1
2

3
5

8

9

6

7

4

6

5a

Calibri Normal, CMYK 0|0|0|80 
Schriftgröße 7 pt, Laufweite 0 
3 Leerzeichen Abstand

5

5a

Bei längeren E-Mail-Adressen Schrift-
größe von 8,5 auf 7,5 pt reduzieren 
(Formatvorlage „E-Mail lang“)

Bei längeren Adressen Schriftgröße  
von 7 auf 6 pt reduzieren 
(Formatvorlage „Adresszeile lang“)

Zusätzlichen Geschäftsführer ans  
Ende der 2. Spalte stellen

Zusätzliche Bank ans Ende  
der 3. Spalte stellen

Bei vier Banken bereits in der 2. Spalte mit  
den Banken beginnen. Die dritte Spalte rutscht 
nach rechts (bündig mit der Linie oberhalb)

DR. ECKERT AKADEMIE   Dr.-Robert-Eckert-Straße 3   93128 Regenstauf

DR. ECKERT AKADEMIE
Gläubiger-ID 
DE930AG00000068911

Geschäftsleitung 
Markus-Johannes Zimmermann 
Telefon 09402 502-265 
Telefax 09402 502-208 
markus.zimmermann@eckert-schulen.de

Sekretariat 
Telefon 09402 502-264 
Telefax 09402 502-208 
gisela.meyer@eckert-schulen.de

Janda & Roscher
z.H. Jörg Roscher
Roritzer Straße 10 b
94047 Regensburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ich bin Blindtext. Von Geburt an. Es hat lange gedauert, bis ich begriffen habe, 
was es bedeutet, ein blinder Text zu sein: Man macht keinen Sinn. Man wirkt 
hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man gar nicht erst ge-
lesen. Aber bin ich deshalb ein schlechtext? Ich weiss, dass ich nie die Chance 
haben werde, im Stern zu erscheinen. Aber bin ich darum weniger wichtig? Ich 
bin blind! Aber ich bin gerne Text. Und sollten Sie mich jetzt tatsächlich zu Ende 
lesen, dann habe ich etwas geschafft, was den meisten nicht gelingt. 

Ich bin Blindtext. Von Geburt an. Es hat lange gedauert, bis ich begriffen habe, 
was es bedeutet, ein blinder Text zu sein: Man macht keinen Sinn. Man wirkt 
hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man gar nicht erst gele-
sen. Aber bin ich deshalb ein schlechter Text? Ich weiss, dass ich nie die Chance 
haben werde, im Stern zu erscheinen. 

Ich bin Blindtext. Von Geburt an. Es hat lange gedauert, bis ich begriffen habe, 
was es bedeutet, ein blinder Text zu sein: Man macht keinen Sinn. Man wirkt 
hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man gar nicht erst gele-
sen. Aber bin ich deshalb ein schlechtext?
 
Mit freundlichen Grüßen,

Vorname Name 
Titel

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Tag

Dr. Eckert Akademie gemeinnützige GmbH 
Berufliche Schulen für Technik, EDV, Medizin, Hotel

Registergericht: Sitz Regenstauf 
HRB 2831, USt.-IdNr.: DE 198226288

Sparkasse Regensburg: Kto 196 865, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE78 7505 0000 0000 1986 65, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG

Sparkasse Regensburg: Kto 196 873, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE56 7505 0000 0000 1968 73, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG

Dr.-Robert-Eckert-Str. 3, 93128 Regenstauf 
Telefon 09402 502-0, Telefax 09402 502-100 
www.eckert-schulen.de, info@eckert-schulen.de

Geschäftsführung:  
Dipl.-Soz.-Wiss. A. Eckert Frhr. v. Waldenfels

Zusätzliche Bank: Kto 196 873, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE56 7505 0000 0000 1968 73, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG

Zusätzliche Bank: Kto 196 873, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE56 7505 0000 0000 1968 73, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG
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DR. ECKERT AKADEMIE   Dr.-Robert-Eckert-Straße 3   93128 Regenstauf

DR. ECKERT AKADEMIE
Gläubiger-ID 
DE930AG00000068911

Geschäftsleitung 
Markus-Johannes Zimmermann 
Telefon 09402 502-265 
Telefax 09402 502-208 
markus.zimmermann@eckert-schulen.de

Sekretariat 
Telefon 09402 502-264 
Telefax 09402 502-208 
gisela.meyer@eckert-schulen.de

Janda & Roscher
z.H. Jörg Roscher
Roritzer Straße 10 b
94047 Regensburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ich bin Blindtext. Von Geburt an. Es hat lange gedauert, bis ich begriffen habe, 
was es bedeutet, ein blinder Text zu sein: Man macht keinen Sinn. Man wirkt 
hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man gar nicht erst ge-
lesen. Aber bin ich deshalb ein schlechtext? Ich weiss, dass ich nie die Chance 
haben werde, im Stern zu erscheinen. Aber bin ich darum weniger wichtig? Ich 
bin blind! Aber ich bin gerne Text. Und sollten Sie mich jetzt tatsächlich zu Ende 
lesen, dann habe ich etwas geschafft, was den meisten nicht gelingt. 

Ich bin Blindtext. Von Geburt an. Es hat lange gedauert, bis ich begriffen habe, 
was es bedeutet, ein blinder Text zu sein: Man macht keinen Sinn. Man wirkt 
hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man gar nicht erst gele-
sen. Aber bin ich deshalb ein schlechter Text? Ich weiss, dass ich nie die Chance 
haben werde, im Stern zu erscheinen. 

Ich bin Blindtext. Von Geburt an. Es hat lange gedauert, bis ich begriffen habe, 
was es bedeutet, ein blinder Text zu sein: Man macht keinen Sinn. Man wirkt 
hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man gar nicht erst gele-
sen. Aber bin ich deshalb ein schlechtext?
 
Mit freundlichen Grüßen,

Vorname Name 
Titel

Ihr Zeichen Ihre Nachricht vom Unser Zeichen Tag

Dr. Eckert Akademie gemeinnützige GmbH 
Berufliche Schulen für Technik, EDV, Medizin, Hotel

Registergericht: Sitz Regenstauf 
HRB 2831, USt.-IdNr.: DE 198226288

Sparkasse Regensburg: Kto 196 865, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE78 7505 0000 0000 1986 65, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG

Sparkasse Regensburg: Kto 196 873, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE56 7505 0000 0000 1968 73, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG

Dr.-Robert-Eckert-Str. 3, 93128 Regenstauf 
Telefon 09402 502-0, Telefax 09402 502-100 
www.eckert-schulen.de, info@eckert-schulen.de

Geschäftsführung:  
Dipl.-Soz.-Wiss. A. Eckert Frhr. v. Waldenfels 
Dipl. Wirtsch. Ing. M.-J. Zimmermann 
Zustätzlicher Geschäftsführer

Zusätzliche Bank: Kto 196 873, BLZ 750 500 00 
IBAN: DE56 7505 0000 0000 1968 73, BIC (SWIFT): BYLADEM1RBG
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Soll es auch 
Briefbögen in 
der Akko geben, 
die nicht in 
Word umgesetzt 
werden?
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www.eckert-schulen.de

Die Eckert Schulen sind mit  
35 Standorten eines der größten  
privaten Bildungsunternehmen  
in Deutschland.

WIR BILDEN ZUKUNFT!®

7.3 MAILING

Mailing Rückseite  
(die Briefbogen-Vorlage wird als Vorderseite verwendet)

Format: 210 x 297 mm

7 mm

7 mm 13 mm

17 mm

66 mm

17 mm

28 mm132 mm

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 7,5 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0

Akko Light, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 36 pt, Laufweite 60

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 6 pt, ZAB 7 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 6 pt, ZAB 7 pt, Laufweite 0

Die Kontaktdaten werden als Block mit 
einer Breite von 66 mm gesetzt. 
Auszeichnungsfarbe: CMYK 90|0|0|10

1

1

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 12 pt, Laufweite 0

6

4

5

3

6

2

2

ALLER ANFANG IST LEICHT!
PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-0
www.eckert-schulen.de

Mehr wissen, mehr Spaß:
facebook.com/eckertschulen, twitter.com/eckert_schulen, 
xing.com/company/eckertschulen

3

4
5
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www.eckert-schulen.de

WIR BILDEN ZUKUNFT!®

DIE ECKERT SCHULEN
Eine der größten privaten Bildungseinrichtungen für  
Erwachsene in Deutschland: Am Campus in Regenstauf,  
an unseren 35 Standorten und in Fernkursen werden 
jährlich rund 5.000 Spezialisten aus- und fortgebildet. In 
rund 70 Jahren haben wir mehr als 70.000 Menschen fit 
für die Karriere gemacht. Nicht umsonst gilt Eckert auch 
international als wegweisender Repräsentant des deut-
schen Bildungssystems. 

DAS ECKERT KONZEPT
Bildung, die ideal zu jeder Lebenssituation passt: 
Unterschiedliche Kursformen, die individuelle Kombi- 
nationsmöglichkeit  von Voll- und Teilzeit-, Campus-  
und Heimstudium-Phasen sowie variable Laufzeiten 
sorgen dafür, dass Sie Ihr Karriereziel sicher und be- 
quem erreichen. Unser Ziel ist nicht nur Wissensver-
mittlung – wir ebnen den Karriereweg. Das erreichen 
wir durch die Nähe zur Praxis und enge Kooperati-
onen mit attraktiven Unternehmen. Das Ergebnis? 
Abschlussquoten von bis zu 98% und offene Türen auf 
dem Arbeitsmarkt!

DER ECKERT CAMPUS
Ein Umfeld, das Lernen leicht macht: Wie in einem 
eigenen Stadtteil finden sich am Campus auch Wohn- 
und Freizeiteinrichtungen. Studieren, komfortabel 
leben, Freunde treffen, Spaß haben – alles an einem 
Ort und ohne Aufwand machbar. Sie können sich auf 
das Wesentliche konzentrieren: Ihren Erfolg.

Die Eckert Schulen sind mit  
35 Standorten eines der größten  
privaten Bildungsunternehmen  
in Deutschland.

7.3 MAILING

Mailing Rückseite – Alternative mit Positionierungstext 
(die Briefbogen-Vorlage wird als Vorderseite verwendet)

Format: 210 x 297 mm

7 mm

7 mm 13 mm

17 mm

17 mm

28 mm132 mm

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 7,5 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0

Akko Light, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 36 pt, Laufweite 60

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 12 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 6 pt, ZAB 7 pt, Laufweite 0

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 6,5 pt, ZAB 9 pt, Laufweite 0

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 6 pt, ZAB 7 pt, Laufweite 0

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0 
Schriftgröße 6,5 pt, ZAB 9 pt, Laufweite 0

1

3

7

4

4

3

5

5

6

6 7

2

2

1

Mehr wissen, mehr Spaß:
facebook.com/eckertschulen, twitter.com/eckert_schulen, 
xing.com/company/eckertschulen
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8.1 ANZEIGEN

Anzeigen werden im jeweiligen Satzspiegel platziert.  

Auf eine Umrandung der Anzeige wird bewusst verzichtet. 

Die Grundaussage wird in einer Sprechblase mit grünem 

Verlauf vermittelt.  

Zur Hervorhebung bestimmter Inhalte kann eine blaue  

Infobox (um 3° gegen den Uhrzeigersinn gedreht) einge-

setzt werden.  

Am Fuß der Anzeige stehen der Claim und die Webadresse.

Querformatige Anzeigen, 4-spaltig

3 Akko Regular, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße zw. 8 und 10 pt,  
ZAB zw. 11,5 und 14 pt (je nach 
Textmenge und Priorität),  
Laufweite 0, Abstand danach je 
nach Schriftgröße und ZAB

4 Akko Medium für Hervorhebungen 
im Fließtext (Farbe, Schriftgröße, 
ZAB und Laufweite siehe Punkt 3)

Siehe „Gestaltungselement 
Sprechblase“ auf Seite 16

1 Siehe „Gestaltungselement  
Infobox“ auf Seite 16

5

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße zw. 11 und 17 pt,  
ZAB zw. 15 und 20 pt (je nach 
Textmenge und Priorität),  
Laufweite 0, Abstand danach je 
nach Schriftgröße und ZAB

2 Akko Light, Versalien, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 14 pt, Laufweite 60

6

Format: 186 x 100 mm (4-spaltig, quer) 

Anwendungsbeispiel: Imageanzeige

2,5 x 2,5 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

09402 501-0 oder 

info@eckert-schulen.de

VEREINBAREN SIE 

IHREN PERSÖNLICHEN 

BERATUNGSTERMIN:

1.700 glückliche Absolventen jährlich bei 
einer Erfolgsquote von bis zu 100 %!   

Vom Facharbeiter über den Meister und staatlich 
geprüften Techniker bis hin zum Bachelor und Master 
bieten wir die komplette Bandbreite der fachlichen 
Qualifi zierungsmöglichkeiten – und somit für jeden 
den idealen Karriereweg.

Wann entscheiden Sie sich für Ihre Karriere?

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

2 GE
2 GE

2 GE2 GE

2 GE

4 GE

2 GE 5 GE

6

3

4

5

1

2

7

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 11 pt, Laufweite 0

7
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8.1 ANZEIGEN

Sa. 20. März, 10 Uhr
Am Eckert Campus, Regenstauf

Bringt frischen Schwung 
in Ihre Karriere.
Der große Infotag!

Unter  09402 502-314

oder  info@eckert-schulen.de

JETZT ANMELDEN

    Sprechen Sie mit Experten aus dem 
Bildungsbereich und der Industrie.

    Erfahren Sie, welche Fort bil dungs- und 
persön lichen Karriereoptionen es gibt.

    Lassen Sie sich von Profi s beraten.

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

Verstärkung gesucht.
Jetzt bewerben!

 Im Bereich Gebäudemanagement sind folgende Stellen zu besetzen:

RICHTEN SIE IHRE

BEWERBUNG AN

Herrn Walter Eck, Personalreferent

Telefon 09402 502-354, 

walter.eck@eckert-services.de

 Hausmeister  (m/w) in Vollzeit ab 01.09.2013

     abgeschlossene, handwerkliche Ausbildung, Berufser-
fahrung, zeitlich fl exibel und selbständig im Arbeiten

 Fliesenleger  (m/w) in Vollzeit ab sofort

     für alle berufsüblichen Tätigkeiten

 Hausmeisterhelfer  (m/w) auf 450-Euro-Basis ab sofort

     hauptsächlich an Freitagen, Samstagen und Montagen

 Ausbildungsplätze  ab 01.09.2013 als

     Maler (m/w) 
     Elektroniker – FR: Energie- und Gebäudetechnik (m/w)

 Voraussetzungen: mindestens guter Quali, handwerkliches Geschick

www.eckert-services.deECKERT SERVICES

Anwendungsbeispiel:  

Anzeige Infotag

Anwendungsbeispiel:  

Stellenanzeige

Aufzählungen: CMYK 0|0|0|0,  
Größe zw. 1,5 x 1,5 mm und  
2 x 2 mm, je nach Schriftgröße  
(siehe Punkt 3), 
3 Leerzeichen Abstand nach dem 
Aufzählungszeichen, 
Ausrichtung mittig zum Text

8

Die Stellenangebote werden 
hervorgehoben. CMYK 90|0|0|10,  
Unterstreichung (bei Schrift-
größe 10,5 pt): Stärke 12,5 pt, 
Versatz -3,5 pt, 
ACHTUNG: Die Unterstreichung 
des Stellenangebotes wird auf 
der rechten und linken Seite des 
Textes durch 1 Tab (links vom 
ersten Buchstaben) und  
1 Leerzeichen (rechts vom letzten 
Buchstaben) fortgesetzt.

9

Bei Stellenanzeigen wird, auf 
Grund der blauen Hervorhebung, 
der Text durch einen Tabulator  
minimal nach rechts versetzt 
(Position des Tab in aktuellem 
Beispiel: 0,706 mm).

10

8

9

10

Querformatige Anzeigen, 4-spaltig
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8.2 ANZEIGEN

Hochformatige Anzeigen, 2-spaltig

Format: 92 x 120 mm (2-spaltig, hoch) 

Anwendungsbeispiel: Imageanzeige

1,7 x 1,7 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

Vom Facharbeiter über den Meister und 
staatlich geprüften Techniker bis hin 
zum Bachelor und Master bieten wir die 
komplette Bandbreite der fachlichen 
Qualifi zierungsmöglichkeiten – und somit 
für jeden den idealen Karriereweg.

Wann entscheiden Sie sich für Ihre 
Karriere?

1.700 glückliche Absolventen 
jährlich bei einer Erfolgsquote 
von bis zu 100 %!

09402 501-0 oder 

info@eckert-schulen.de

VEREINBAREN SIE 

IHREN PERSÖNLICHEN 

BERATUNGSTERMIN:

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

2 GE
2 GE

2 GE

2 GE 2 GE

4 GE

2 GEmin.  
2 GE

5 GE

3 Akko Regular, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße zw. 8 und 8,5 pt,  
ZAB zw. 11,5 und 12 pt (je nach  
Textmenge und Priorität),  
Laufweite 0, Abstand danach je 
nach Schriftgröße und ZAB

3

4 Akko Medium für Hervorhebungen 
im Fließtext (Farbe, Schriftgröße, 
ZAB und Laufweite siehe Punkt 3)

4

Siehe „Gestaltungselement 
Sprechblase“ auf Seite 16

1

1

Siehe „Gestaltungselement  
Infobox“ auf Seite 16

5

5

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße zw. 9 und 15 pt,  
ZAB zw. 12 und 18 pt (je nach 
Textmenge und Priorität),  
Laufweite 0, Abstand danach je 
nach Schriftgröße und ZAB

2

2

Akko Light, Versalien, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 9 pt, Laufweite 60

6

6

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0,  
Schriftgröße 8 pt, Laufweite 0

7

7



ECKERT SCHULEN 25

 Hausmeister  (m/w)

 in Vollzeit ab 01.09.2013

     abgeschlossene, handwerkliche Ausbildung, Berufs-
erfahrung, zeitlich fl exibel und selbständig im Arbeiten

 Fliesenleger  (m/w)

 in Vollzeit ab sofort

     für alle berufsüblichen Tätigkeiten

 Hausmeisterhelfer  (m/w)

 auf 450-Euro-Basis ab sofort

     hauptsächlich an Freitagen, Samstagen und Montagen

 Im Bereich Gebäudemanagement sind
 folgende Stellen zu besetzen:

 Ausbildungsplätze 
 ab 01.09.2013 als

     Maler (m/w)

     Elektroniker – FR: Energie- und Gebäudetechnik (m/w)

 Voraussetzungen: 
 mindestens guter Quali, 
 handwerkliches Geschick RICHTEN SIE IHRE

BEWERBUNG AN

Herrn Walter Eck, Personalreferent

Telefon 09402 502-354,

walter.eck@eckert-services.de

Verstärkung gesucht.
Jetzt bewerben!

www.eckert-services.deECKERT SERVICES

    Sprechen Sie mit Experten aus dem 
Bildungsbereich und der Industrie.

    Erfahren Sie, welche Fort bil dungs- und 
persön lichen Karriereoptionen es gibt.

    Lassen Sie sich von Profi s beraten.

Sa. 20. März, 10 Uhr
Am Eckert Campus, Regenstauf

Bringt frischen Schwung 
in Ihre Karriere.
Der große Infotag!

JETZT ANMELDEN 

Unter  09402 502-314    

oder  info@eckert-schulen.de

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

8.2 ANZEIGEN

Anwendungsbeispiel:  

Anzeige Infotag

Anwendungsbeispiel:  

Stellenanzeige

Aufzählungen: CMYK 0|0|0|0,  
Größe 1,5 x 1,5 mm, auch je nach 
Schriftgröße (siehe Punkt 3), 
3 Leerzeichen Abstand nach dem 
Aufzählungszeichen,  
Ausrichtung mittig zum Text

8

8

Die Stellenangebote werden hervorgehoben.  
CMYK 90|0|0|10, Unterstreichung (bei Schriftgröße 
10,5 pt): Stärke 12,5 pt, Versatz -3,5 pt 
ACHTUNG: Die Unterstreichung des Stellenangebotes 
wird auf der rechten und linken Seite des Textes 
durch 1 Tab (links vom ersten Buchstaben) und 1 Leer-
zeichen (rechts vom letzten Buchstaben) fortgesetzt.

9

9

Bei Stellenanzeigen wird, auf Grund der blauen Her-
vorhebung, der Text durch einen Tabulator minimal 
nach rechts versetzt (Position des Tab in aktuellem 
Beispiel: 0,706 mm).

10

10

Hochformatige Anzeigen, 2-spaltig
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8.3 ANZEIGEN

Hochformatige Anzeigen, A5

2,5 x 2,5 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

Vom Facharbeiter über den Meister und 
staatlich geprüften Techniker bis hin 
zum Bachelor und Master bieten wir die 
komplette Bandbreite der fachlichen 
Qualifi zierungsmöglichkeiten – und somit 
für jeden den idealen Karriereweg.

Wann entscheiden Sie sich für Ihre 
Karriere?

1.700 glückliche Absolventen 
jährlich bei einer Erfolgsquote 
von bis zu 100 %!

Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

VEREINBAREN SIE 

IHREN PERSÖNLICHEN 

BERATUNGSTERMIN:

09402 501-0 oder 

info@eckert-schulen.de

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

2 GE

2 GE

4 GE

2 GE

2 GE

2 GEmin. 2 GE

2 GE 6 GE

Format: A5 (hoch) 

Anwendungsbeispiel: Imageanzeige 

3 Akko Regular, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße zw. 10 und 11 pt,  
ZAB zw. 14 und 15 pt (je nach 
Textmenge und Priorität),  
Laufweite 0, Abstand danach je 
nach Schriftgröße und ZAB

3

4 Akko Medium für Hervorhebungen 
im Fließtext (Farbe, Schriftgröße, 
ZAB und Laufweite siehe Punkt 3)

4

Siehe „Gestaltungselement 
Sprechblase“ auf Seite 16

1

1

Siehe „Gestaltungselement  
Infobox“ auf Seite 16

5

5

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße zw. 12 und 18 pt,  
ZAB zw. 15 und 21 pt (je nach 
Textmenge und Priorität),  
Laufweite 0, Abstand danach je 
nach Schriftgröße und ZAB

2

2

Akko Light, Versalien, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 14 pt, Laufweite 60

6

6

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 11 pt, Laufweite 0

7

7
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    Sprechen Sie mit Experten aus dem 
Bildungsbereich und der Industrie.

    Erfahren Sie, welche Fort bil dungs- und 
persön lichen Karriereoptionen es gibt.

    Lassen Sie sich von Profi s beraten.

Sa. 20. März, 10 Uhr
Am Eckert Campus, Regenstauf

Bringt frischen Schwung 
in Ihre Karriere.
Der große Infotag!

JETZT ANMELDEN 

Unter  09402 502-314    

oder  info@eckert-schulen.de

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

 Hausmeister  (m/w)

 in Vollzeit ab 01.09.2013

     abgeschlossene, handwerkliche Ausbildung, Berufserfahrung, 
zeitlich fl exibel und selbständig im Arbeiten

 Fliesenleger  (m/w)

 in Vollzeit ab sofort

     für alle berufsüblichen Tätigkeiten

 Hausmeisterhelfer  (m/w)

 auf 450-Euro-Basis ab sofort

     hauptsächlich an Freitagen, Samstagen und Montagen

 Im Bereich Gebäudemanagement sind
 folgende Stellen zu besetzen:

 Ausbildungsplätze 
 ab 01.09.2013 als

     Maler (m/w)

     Elektroniker – FR: Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w)

 Voraussetzungen: mindestens guter Quali,
 handwerkliches Geschick

RICHTEN SIE IHRE

BEWERBUNG AN

Herrn Walter Eck, Personalreferent

Telefon 09402 502-354, 

walter.eck@eckert-services.de

Verstärkung gesucht.
Jetzt bewerben!

www.eckert-services.deECKERT SERVICES

Anwendungsbeispiel:  

Anzeige Infotag

Anwendungsbeispiel:  

Stellenanzeige

8.3 ANZEIGEN

Aufzählungen: CMYK 0|0|0|0,  
Größe 2 x 2 mm, auch je nach Schrift-
größe (siehe Punkt 3), 
3 Leerzeichen Abstand nach dem 
Aufzählungszeichen, 
Ausrichtung mittig zum Text

8

8

Die Stellenangebote werden hervorgehoben.  
CMYK 90|0|0|10, Unterstreichung (bei Schriftgröße  
15 pt,): Stärke 19 pt, Versatz -5,5 pt 
ACHTUNG: Die Unterstreichung des Stellenangebotes 
wird auf der rechten und linken Seite des Textes 
durch 1 Tab (links vom ersten Buchstaben) und 1 Leer-
zeichen (rechts vom letzten Buchstaben) fortgesetzt.

9

9

Bei Stellenanzeigen wird, auf Grund der blauen Her-
vorhebung, der Text durch einen Tabulator minimal 
nach rechts versetzt (Position des Tab in aktuellem 
Beispiel: 1,058 mm).

10

10

Hochformatige Anzeigen, A5
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Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

Vom Facharbeiter über den Meister und 
staatlich geprüften Techniker bis hin 
zum Bachelor und Master bieten wir die 
komplette Bandbreite der fachlichen 
Qualifi zierungsmöglichkeiten – und somit 
für jeden den idealen Karriereweg.

Wann entscheiden Sie sich für Ihre 
Karriere?

1.700 glückliche Absolventen 
jährlich bei einer Erfolgsquote 
von bis zu 100 %!

VEREINBAREN SIE 

IHREN PERSÖNLICHEN 

BERATUNGSTERMIN:

09402 501-0 oder 

info@eckert-schulen.de

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

Der Arbeitsmarkt braucht 
keine Superhelden.
Er braucht Fachleute.

Vom Facharbeiter über den Meister und 
staatlich geprüften Techniker bis hin 
zum Bachelor und Master bieten wir die 
komplette Bandbreite der fachlichen 
Qualifi zierungsmöglichkeiten – und somit 
für jeden den idealen Karriereweg.

Wann entscheiden Sie sich für Ihre 
Karriere?

1.700 glückliche Absolventen 
jährlich bei einer Erfolgsquote 
von bis zu 100 %!

VEREINBAREN SIE 

IHREN PERSÖNLICHEN 

BERATUNGSTERMIN:

09402 501-0 oder 

info@eckert-schulen.de

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

Anwendungsbeispiel:  

S/W Anzeige

Anwendungsbeispiel:  

Anzeige im Zeitungsprofil

8.4 ANZEIGEN

Damit die Anzeige im Zeitungsdruck gut lesbar ist und die 

Farben optimal dargestellt werden, wird die Anzeige im 

Zeitungsprofil (ISO Newspaper 26) angelegt.  

Bildmaterial muss dementsprechend im selben Profil be- 

arbeitet werden. 

S/W und Zeitungsprofil
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9.1 BROSCHÜRE

Titel
Feste Bestandteile des Titels sind das Logo, die Bildfläche und das große ange-

schnittene Quadrat (analog zur Bildmarke des Logos), in dem das Titelthema steht. 

Siehe dazu „Gestaltungselemente“ auf Seite 17.

9 GE

8 GE

2 GE

2 GE

3 GE

7 x 7 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

2 GE

2 GE

12 GE

Bildfläche

1 1 In der Regel ist auch die Sprechblase 
fester Bestandteil des Titels, um 
darin eine emotionale Aussage zu 
machen. 
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5 GE 3 GE

6 GE

4 GE

30 GE

9.2 BROSCHÜRE

Gestaltungsraster
Format DIN A4

Die Grundeinheit (GE) des Gestaltungsrasters ist ein Quadrat. Die Seitenlänge entspricht 1/30 der kürzeren DIN A4 

Seite (= 7 x 7 mm). Dieses Quadrat von 7 mm entspricht auch dem äußeren Schutzraum, der nicht bedruckt wird.

Der Satzspiegel wird in vier Spalten aufgeteilt, der Abstand zwischen den Spalten beträgt 5 mm. Die Spalten kön-

nen beliebig zusammengefasst werden. Es gibt zwei Seitentypen für unterschiedliche Textlängen.

7 x 7 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

Seitentyp 1 für kurze bis normale Textlängen

Seitentyp 2 für überdurchschnittlich lange Texte

4 GE
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9.2 BROSCHÜRE

Kolumnentitel und Seitenzahlen

A A 

KOLUMNENTITEL   WEITERE INFORMATIONKOLUMNENTITEL   WEITERE INFORMATION

Akko Regular, CMYK  60 % 90|0|0|10, 
Schriftgröße 14 pt, Laufweite 0,  
auf linker Seite linksbündig, 
auf rechter Seite rechtsbündig

3

1

3

1a

2

1 Akko Regular, CMYK 90|0|0|10, 
Schriftgröße 8, einzeilig,  
Laufweite 0, Versalien,  
auf linker Seite linksbündig,  
auf rechter Seite rechtsbündig

Akko Light, Puntk 1 und 1a sind drei 
Leerzeichen voneinander getrennt

1a

Gestaltungsraster

2 Gepunktete Linie, 1 pt,  
Länge: 74,5 mm 
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GEPRÜFTER
STAATLICH

TECHNIKER

Nah an der Praxis.
Nah am Erfolg.

ALLER ANFANG IST LEICHT!
PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-551
www.eckert-schulen.de

Die Eckert Schulen sind mit 
35 Standorten eines der größten 
privaten Bildungsunternehmen 
in Deutschland.

WIR BILDEN ZUKUNFT!®
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Dr.-Robert-Eckert-Straße 3
93128 Regenstauf 

JANDA+ROSCHER, Die WerbeBotschafter Fotos: shutterstock.de | istockphoto.com

Mehr wissen, mehr Spaß:
facebook.com/eckertschulen, twitter.com/eckert_schulen,
xing.com/company/eckertschulen

Eckert Broschüre Technik Umschlag_d.indd   1 04.02.2014   14:39:56

9.3 BROSCHÜRE

Rückseite
Die Rückseite ist fast vollflächig im Eckert Blau koloriert. Positionierungs-Aussage, 

Claim, Logo mit Anschrift sowie die Kontaktdaten sind feste Bestandteile. Die Kontakt-

daten sind inhaltlich veränderbar und werden an das Titelthema angepasst.

28 mm132 mm

13 mm

1

4

3

5

6

2

17 mm

66 mm

7 mm

7 mm

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 7,5 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0

Akko Light, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 36 pt, Laufweite 60

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 6 pt, ZAB 7 pt, Laufweite 0

Akko Medium, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 6 pt, ZAB 7 pt, Laufweite 0

Die Kontaktdaten werden als Block mit 
einer Breite von 66 mm gesetzt. 
Auszeichnungsfarbe: CMYK 90|0|0|10

1

Akko Regular, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 8 pt, ZAB 11 pt, Laufweite 0

6

4

5

3

2
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9.4 BROSCHÜRE

Anwendungsbeispiel Technikerbroschüre
Die Seiten sind großzügig mit viel Weißraum und wertig gestaltet. Um Seiten hervorzuheben, kann ein vollflächiger Blau-

verlauf eingesetzt werden. Bilder werden flächig, einzeln oder in Bildleisten, d.h. 3 Bilder nebeneinander, platziert. Goße 

Headlines, Zitate und der zweispaltige, mit Zwischenüberschriften und Hervorhebungen abwechslungsreich formatierte 

Text, ergeben ein spannendes Schriftbild. Der Schutzraum von 7 mm ist auch bei den Innenseiten zu berücksichtigen. 

I N H A LT

BERUFSBILD UND STAATLICH ANERKANNTE TECHNIKERSCHULE

Nah an der Praxis. Nah am Erfolg. 06

Staatlich anerkannte Kompetenz 07

ZIELE UND INHALTE DER WEITERBILDUNG

Qualifi zierung zur Führungskraft 08

12 Karriere-Perspektiven 09

Flexible Ausbildungsmodelle 10

WEITERBILDUNGSANGEBOT

Maschinenbautechniker 12

Elektrotechniker 14

Informatiktechniker 16

Bautechniker 18

Heizungs-, Sanitär- und Klimatechniker 20

Techniker für Umweltschutztechnik 
und regenerative Energien 22

Holztechniker 24

Techniker für Kunststo� technik und 
Faserverbundtechnologie 26

Lebensmittelverarbeitungstechniker 28

Mechatroniktechniker 30

Biotechniker 32

Techniker für Fahrzeugtechnik und Elektromobilität 34

Der Techniker Dual 36

Vorbereitungskurse 38

DAS ECKERT 360 GRAD KONZEPT

Das Eckert 360 Grad Konzept 40

Die Eckert Schulen 42

Der Eckert Campus 44

Die Eckert Philosophie 46

SERVICE

Fördermöglichkeiten 47

REFERENZEN

Das sagen unsere Absolventen
und Partner-Unternehmen 50

VON DER PRAXIS – FÜR DIE PRAXIS
Bei uns haben Sie Kontakt mit namhaften Unternehmen wie:

Eckert Broschüre Technik Umschlag_d.indd   2 04.02.2014   14:39:56

GEPRÜFTER
STAATLICH

TECHNIKER

Nah an der Praxis.
Nah am Erfolg.

ALLER ANFANG IST LEICHT!
PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-551
www.eckert-schulen.de

Die Eckert Schulen sind mit 
35 Standorten eines der größten 
privaten Bildungsunternehmen 
in Deutschland.

WIR BILDEN ZUKUNFT!®
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Dr.-Robert-Eckert-Straße 3
93128 Regenstauf 

JANDA+ROSCHER, Die WerbeBotschafter Fotos: shutterstock.de | istockphoto.com

Mehr wissen, mehr Spaß:
facebook.com/eckertschulen, twitter.com/eckert_schulen,
xing.com/company/eckertschulen
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PLANERISCHE 
TÄTIGKEITEN
LIEGEN IHNEN?
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8

Ausbildungsziel

Staatlich geprüfte Techniker sind Fachkräfte, die 
nach bestandener Prüfung als Führungskraft Auf- 
gaben im mittleren bis gehobenen Management 
übernehmen. Im deutschen Qualifizierungsrah-
men entspricht der Techniker der Niveaustufe 6 –  
gleichauf mit dem Bachelor. Ein Hochschulstudium 
kann angeschlossen werden. 

Staatliche Abschlussprüfung

Die Abschlussprüfungen werden unter staat-
lichem Vorsitz durchgeführt. Das Bestehen 
der Abschlussprüfung berechtigt, die Berufs-
bezeichnung „Staatlich geprüfter Techniker 
(m / w)“ zu führen. Nach erfolgreichem 1. Schul-
jahr wird bereits die Fachschulreife zuerkannt. 
Das Fachhochschulreifezeugnis kann mit einer 
zusätzlichen Ergänzungsprüfung erworben 
werden. Staatlich geprüfte Techniker besitzen  
die Hochschulzugangsberechtigung. Bei Ein- 
schreibung für ein weiterführendes Hochschul-
studium in einem technischen Studiengang 
werden von den Hochschulen in der Regel 
bestimmte Fachinhalte der Technikerschule 
anerkannt.

Zusätzliche Qualifikationen und  
Optionen während der Weiterbildung

• Fachhochschulreife

• SAP R / 3-Softwareschulungen

• Berufs- und Arbeitspädagogik (AEVO, AdA)

• DVS-EWF-Schweißtechnik

• Für Bautechniker: SiGe-Koordinator

• Qualitätsassistent DGQ

• Qualitätsbeauftragter und interner  
Auditor DGQ

• Bescheinigung für ausbildungsintensive 
Inhalte wie CAD, CNC-Technik, Industrie- 
robotertechnik, Programmiersprachen,  
Projektarbeiten usw.

• Für Heizungs-, Sanitär- und Klimatechniker: 
Fachkraft für Solarthermie

• Nemetschek CAD Software

• Cisco-Zertifikate

• Microsoft-Zertifikate

• REFA-Grundschein Arbeitsorganisation

ZIELE UND INHALTE DER WEITERBILDUNG

QUALIFIZIERUNG ZUR  
FÜHRUNGSKRAFT
Staatlich geprüfter Techniker gleichauf mit Bachelor

Eckert Broschüre Technik_d.indd   8 04.02.2014   14:31:48

12 KARRIERE-PERSPEKTIVEN

MECHATRONIKTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 30

BIOTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 32

TECHNIKER FÜR FAHRZEUGTECHNIK 
UND ELEKTROMOBILITÄT (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 34

INFORMATIKTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 16

TECHNIKER FÜR UMWELTSCHUTZTECHNIK 
UND REGENERATIVE ENERGIEN (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 22

ELEKTROTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 14 LEBENSMITTEL-
VERARBEITUNGSTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 28

HEIZUNGS-, SANITÄR- 
UND KLIMATECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 20

MASCHINENBAUTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 12

TECHNIKER FÜR 
KUNSTSTOFFTECHNIK UND 
FASERVERBUNDTECHNOLOGIE (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 26

BAUTECHNIKER (m / w) 

Staatliche Prüfung

Seite 18

HOLZTECHNIKER (m / w)

Staatliche Prüfung

Seite 24

Eckert Broschüre Technik_d.indd   9 04.02.2014   14:31:53
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NAH AN DER PRAXIS. 
NAH AM ERFOLG.
Beste Aussichten für Karrierewillige

Schneller Weg in die Führungsetagen

Sie haben Ihre Ausbildung absolviert und sind 
bereits mehrere Jahre erfolgreich im Beruf 
tätig. Jetzt suchen Sie nach neuen Herausfor- 
derungen: Sie möchten sich neues Wissen 
aneignen und weitere Aufstiegsmöglichkeiten 
eröffnen. 

Eine Weiterbildung zum Staatlich geprüften 
Techniker bringt Sie beruflich diesen entschei-
denden Schritt voran: Nach erfolgreicher 
Prüfung haben Sie die Chance auf die Position 
einer Führungskraft im mittleren bis geho-
benen Management. 

Praktisch im Vorteil

Die Techniker-Ausbildung führt die Tradition des 
früheren, stark praxisorientierten Ingenieurs 
fort. Unternehmen schätzen die Praxiserfahrung 
der Techniker. Ihre Berufschancen als Staatlich 
geprüfter Techniker sind vielversprechend – die 
Ausbildung genießt einen hervorragenden Ruf 
und Fachkräfte werden händeringend gesucht. 

BERUFSBILD

Eckert Broschüre Technik_d.indd   6 04.02.2014   14:31:48
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STAATLICH ANERKANNTE 
KOMPETENZ
Eckert Schulen deutschlandweit führend im Bereich Technik

Kernkompetenz Technik

Die Eckert Schulen sind eines der etabliertesten  
und erfolgreichsten Fachzentren für den Bereich  
Technik in ganz Deutschland. In zwölf Fachrich- 
tungen können Sie einen Abschluss zum Staatlich 
geprüften Techniker erwerben. Die Industrie- 
meisterschule bietet im Bereich Technik sechs 
verschiedene Fachrichtungen mit IHK-Abschluss. 

Kompetenzzentren Mechatronik  
und Erneuerbare Energien

2009 wurden die Kompetenzzentren Mecha-
tronik und Erneuerbare Energien ins Leben 
gerufen. Ersteres gilt deutschlandweit als ein- 
zigartig, da hier sechs Niveaustufen, von der 
beruflichen Erstausbildung bis hin zum Staat-
lich geprüften Techniker und dem Hochschul-
studium, vereint sind. Im Kompetenzzentrum 
Erneuerbare Energien werden die Lehr- und 
Lernaktivitäten gebündelt sowie ein Netzwerk 
aus Industrie, Forschung und Lehre gepflegt.

Das Lernumfeld an der Staatlich  
anerkannten Technikerschule  
zeichnet sich aus durch:

• Unterrichtsräume, Werkstätten und  
Laboratorien in großer Zahl 

• Maschinen und Anlagen nach höchstem  
Industriestandard

• Hochqualifizierte und engagierte  
Lehrkräfte und Dozenten

• Handlungsorientierter Unterricht 

• Stark praxisorientierte Ausbildung 

• Enge Zusammenarbeit mit Unternehmen  
und (Fach-)Hochschulen 

• Unterschiedliche Fachprofile 

STAATLICH ANERKANNTE TECHNIKERSCHULE

Bei den Eckert Schulen schließen  
98 % der Absolventen erfolgreich ab.

Mehr als 70 % der Studierenden 
haben schon vor dem Abschluss eine 
feste Anstellung.

Eckert Broschüre Technik_d.indd   7 04.02.2014   14:31:48

ALTERNATIVE I

24

Gesamtdauer 
in Monaten:

FACHSPEZIFISCHE 
AUSBILDUNG

12 Monate

GRUNDLAGEN-
AUSBILDUNG

12 Monate

Vollzeitunterricht

Fernlehrgang mit Präsenzphasen 
(berufsbegleitend)

Vollzeitunterricht

(berufsbegleitend)
Fernlehrgang mit Präsenzphasen 
(berufsbegleitend)

FLEXIBLE 
AUSBILDUNGS-
MODELLE
Die Eckert Schulen bieten drei Wege mit 
unterschiedlichem Zeit- und Kostenaufwand, 
die verschiedenen Lebenssituationen gerecht 
werden. Wenn Sie z. B. Familie haben oder 
standortgebunden sind, kommt Ihnen Eckert 
mit Vollzeit und / oder Fernlehre-Modellen 
entgegen.

VOLLZEIT

Eckert Broschüre Technik_d.indd   10 04.02.2014   14:31:59

12

18

24

30

36

ALTERNATIVE II ALTERNATIVE III

6 x 1 Woche 
Seminar

30 Samstage 
(1 x mtl.)

3 x 1 Woche
Seminar

15 Samstage
(1 x mtl.)

Gesamtdauer 
in Monaten:

36Gesamtdauer 
in Monaten:

30

FACHSPEZIFISCHE 
AUSBILDUNG

12 Monate

GRUNDLAGEN-
AUSBILDUNG

18 Monate

3 Seminarwochen
und 15 Samstage Seminar 

FACHSPEZIFISCHE 
AUSBILDUNG

18 Monate

3 Seminarwochen
und 15 Samstage Seminar 

Dauer in
Monaten:

GRUNDLAGEN-
AUSBILDUNG

18 Monate

3 Seminarwochen
und 15 Samstage Seminar 

Auch in umgekehrter Reihenfolge möglich

FERNLEHRE

KOMBINATION

VOLLZEIT

BEGINN DER 
AUSBILDUNG

FERNLEHRE

Eckert Broschüre Technik_d.indd   11 04.02.2014   14:32:09
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MASCHINENBAUTECHNIKER (m / w)

Staatlich geprüft

Engineering für Fortgeschrittene

In technischen Funktionsbereichen übernehmen 
Maschinenbautechniker Fach- und Führungs-
positionen meist in Maschinen-, Elektro- und 
Gerätebaubetrieben, in der Feinwerktechnik, 
im Stahlbau und in Ingenieurbüros. Sie haben 
eine verantwortungsvolle Position, dement-
sprechend vielfältig sind Ihre Einsatzgebiete: 
Sie entwickeln, konstruieren, fertigen und 
warten Maschinen und Anlagen, übernehmen 

die Arbeitsvorbereitung und das Qualitäts-
management, sind im Vertrieb tätig oder 
kümmern sich um Projektabwicklung und 
Projektmanagement. Kundenbetreuung und 
Kundenberatung sind ebenfalls Aufgaben des 
Maschinenbautechnikers. Zudem können Sie 
in der Automatisierungstechnik tätig werden, 
um z. B. computergesteuerte und -geregelte 
Anlagen zu bedienen.

Mehr Information auf Seite 36.

SCHNELLER ANS ZIEL! 

MIT DEM TECHNIKER DUAL.

Eckert Broschüre Technik_d.indd   12 04.02.2014   14:32:12
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Inhalte 

• Deutsch

• Englisch

• Mathematik I

• Mathematik II

• Wirtschafts- und Sozialkunde

• Betriebspsychologie

• Physik

• Werkstoff kunde und Chemie

• Technische Mechanik

• Konstruktion I

• Informationstechnik

• Maschinenelemente

• Elektrotechnik

• Fertigungsverfahren

• Industriebetriebslehre

• Steuerungstechnik

• Automatisierungstechnik

• Produktions- und Fertigungstechnik

• Werkzeugmaschinen

• Entwicklung und Konstruktion

• Regenerative Energien

• Projektarbeit

Voraussetzungen für die Zulassung 

• Berufsschulabschluss

• Abgeschlossene Berufsausbildung und 
anschließende einschlägige Berufstätigkeit 
von mindestens 1 Jahr 

• Oder eine einschlägige Tätigkeit von mindes-
tens 7 Jahren

• In der Fernlehre kann die geforderte Berufs-
praxis auch während der Weiterbildung zum 
Techniker erworben werden.

09402 502-551 techniker@eckert-schulen.de

AUF EINEN BLICK
Abschluss Staatliche Prüfung

Unterrichtsstunden Vollzeit: 2.840
 Fernlehre: 600

Beginn Vollzeit: Februar / September
 Fernlehre: Januar / August

Dauer Vollzeit: 24 Monate 
 Fernlehre: 36 Monate

Ort Vollzeit: Regenstauf 
 Fernlehre: Augsburg, Duisburg,
 Freiburg, Ingolstadt, München,
 Nürnberg, Regenstauf

Teilnahmegebühr siehe Preisliste 
 www.eckert-schulen.de

Lernmittel Vollzeit: siehe Preisliste
 Fernlehre: inklusive

Prüfungsgebühr /  siehe www.eckert-schulen.de/
-termine pruefung-staatlich

Fördermöglichkeiten Regelförderung nach Meister-
 BAföG (bis zu 48 %),
 weitere Fördermöglichkeiten 
 unter: www.eckert-schulen.de/
 foerderung

ZFU-Nummer 140509

WEITERBILDUNGSANGEBOT   VOLLZEIT | FERNLEHRE
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ECKERT SCHULEN 34

40

DAS ECKERT 360 GRAD KONZEPT

Faire Vertragsgestaltung

Unsere Vertragsgestaltung knüpft nahtlos am 
Service- und Leistungspaket des Eckert 360 Grad 
Konzepts an: Als Eckert Schüler profitieren Sie 
von besonderer Kundenfreundlichkeit und 
Flexibilität. 

Unterstützung bei der Finanzierung

Ein monatliches Ratenzahlungsmodell erleich-
tert die Finanzierung wesentlich. Zudem fällt 
der Eigenanteil mit den richtigen Fördermitteln 
gering aus – welche die richtige Finanzierungs-
variante für Sie ist, erfahren Sie auf S. 47 bis 49. 
Wir beraten Sie gerne! 

Wechsel zwischen den  
Unterrichtsformen

Ihre Lebenssituation ändert sich – wir passen uns 
an. Manchmal erfordern äußere Umstände eine 
Neuausrichtung im Leben. In diesem Fall ermög-
licht Ihnen unsere flexible Vertragsgestaltung 
die zeit- und ortsunabhängige Fortsetzung der 
Weiterbildung: Sie können kostenlos die Unter-
richtsform ändern und zwischen Teil-, Vollzeit 
und Fernlehre wechseln.

Flexible und kundenfreundliche Konditionen

Rundum gute Karriere-Aussichten

So smart kann Bildung sein: Mit dem Eckert  
360 Grad Konzept stimmen wir unterschied- 
liche Lebenskonzepte und angestrebte Berufs- 
wünsche aufeinander ab. Wir berücksichtigen  
die persönliche Lebenssituation, wählen die  
passenden Module aus unserem umfangreichen  

Bildungspool und schnüren daraus ein individu- 
elles Paket. Bereichert von vielfältigen Zusatz- 
angeboten verfügen die Eckert Schulen über ein 
lückenloses Bildungskonzept, das alle Lebens-
bereiche abdeckt.

DAS ECKERT 360 GRAD KONZEPT

Eckert Broschüre Technik_d.indd   40 04.02.2014   14:32:44

Fam
ilie

G
esundheit

Finanzen

Berufsbegleitend
Vollzeit

W
ei t

e rb
i l

d
u

n
g

A u sb
i l

d
u

n
g

U m
sch

u
lu

n
g

LERNBEDINGUNGEN              

 P
E

R
S

Ö
N

L I C H E 

                                    S ITU
ATION                QUALIF

IK
A

TI
O

N
    

     
     

 

 WOHNEN AM 
 CAMPUS 
•  1.500 Einzelzimmer

•  Barrierefreie 
Wohnungen

•  Wohnungen für 
Alleinerziehende 
mit Kind

•  Hallen- und 
Freibad

•  Kindergarten

•  Fitness-Studio

•  Vielseitige 
Sportangebote

 KARRIERECOACHING 
 UND PSYCHOLOGISCHE 
 BERATUNG 
•  Lernstrategien

• Stressbewältigung

• Selbstmanagement

• Gesunde Verpfl egung

•  Vielfältige Freizeitangebote:
Sport, Fitness, Bewegung, 
Musik, Kultur, Fremdsprachen

 FACHSCHULEN 
• Technik & EDV 
• Hotel & Gastronomie 

 BERUFSFACHSCHULEN 
• Medizin & Gesundheit 
• Hotel & Gastronomie 

 ZUSATZQUALIFIKATIONEN 
Microsoft, Cisco, Ausbildung der 
Ausbilder, REFA-Grundschein, 
DGQ-Zertifi kate, Fremdsprachen, Team-
kompetenz und weitere

 FERNLEHRE 

 TEILZEIT 

 

 35 STANDORTE 
in Deutschland

 FACHHOCHSCHUL- 
 STUDIUM 
Bachelor & Master 

 DUALE WEITERBILDUNG 
IHK / HWK-Ausbildung und Weiter-
bildung zum Staatlich geprüften 
Techniker im Paket

 FÖRDERUNGSBERATUNG 
Meister-BAföG, Bildungsgutschein, 
Bildungsprämie, Bafög-Beratung u.v.m.

 FIRMENSPEZIFISCHE 
 SEMINARE UND TRAININGS 

 VORBEREITUNGS- 
 LEHRGÄNGE 

 GESUNDHEITSZENTRUM 
 UND WELLNESSBEREICH 
 AM CAMPUS 

 IM AKTIVEN 
 BERUFSLEBEN 

 CAMPUS REGENSTAUF 
 auf weitläufi gen 
 33 Hektar
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9.4 BROSCHÜRE

ABSCHLUSS ZUM STAATL. GEPR. TECHNIKER

BACHELOR-
ABSCHLUSS
(DIPLOMA)

BERUFSABSCHLUSS

Dauer in
Jahren:

3

4,5

8

1,5

BERUFSABSCHLUSS

Die letzten
1,5 Jahre der
Ausbildung

1 Jahr
Berufspraxis

im Betrieb

WEITER-
BILDENDES
STUDIUM
3,5 Jahre 
Fernstudium

Eckert Schulen

STEIGERUNG DES QUALIFIKATIONSNIVEAUS

SCHNELLER 
ANS ZIEL!
Mit dem  Techniker Dual .

Die Weiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker 
kann in den letzten drei Halbjahren der Berufsausbildung 
begonnen werden und läuft parallel dazu. Nach Ab-
legen des IHK- bzw. des HWK-Abschlusses folgt mindes-
tens ein Jahr Berufspraxis. Die Prüfung zum Techniker 
folgt nach weiteren sechs Monaten. 

Danach stehen den erfolgreichen Absolventen alle 
Türen off en: Staatlich geprüfte Techniker besitzen die 
Hochschulzugangsberechtigung und können auch 
eine akademische Laufbahn einschlagen.

TECHNIKER-
WEITERBILDUNG
1,5 Jahre

Eckert Schulen

TECHNIKER-
WEITERBILDUNG
1,5 Jahre

Eckert Schulen

BERUFS-
AUSBILDUNG
3 Jahre

im Ausbildungs-
betrieb
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Wir haben Vergangenheit.
Wir bilden Zukunft!®
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DER TECHNIKER DUAL (m / w)

2 in 1: Berufliche Ausbildung und Weiterbildung

IHRE VORTEILE
• Wesentlich schnellere berufl iche Aufstiegsmöglichkeiten

• Optimal aufeinander abgestimmte Inhalte von 
Ausbildung und Weiterbildung

• Wettbewerbsvorteile am Arbeitsmarkt

• Uneingeschränkte Hochschulzugangsberechtigung

• Europäische Ausrichtung 
(Abschlusszeugnis in Englisch, EUROPASS)

• Erwerb weiterer Zusatzqualifi kationen möglich, wie z. B. 
Microsoft, Cisco, Ausbildung der Ausbilder, REFA-Grund-
schein, DGQ-Zertifi kate

• Stärkung der Allgemeinbildung

• Bis 4.500 € pro Jahr steuerlich absetzbar

• Finanzielle Förderungen sind möglich 
(z. B. Meister-BAföG)

Beide Qualifi kationen in kürzester Zeit 

Beim Techniker Dual können Sie bereits in den 
letzten drei Halbjahren der berufl ichen Aus-
bildung mit der Weiterbildung zum Staatlich 
geprüften Techniker beginnen. Bis zum IHK- 
bzw. HWK-Abschluss laufen beide Programme 
parallel. Die Prüfung zum Techniker folgt 
18 Monate nach dem IHK- bzw. HWK-Abschluss. 
Aus- und Weiterbildung sind inhaltlich optimal 
aufeinander abgestimmt.

Die Absolventen haben ausgezeichnete beruf-
liche Perspektiven. Sie üben Tätigkeiten im 
mittleren bis gehobenen Management aus oder 
übernehmen ingenieurmäßige Funktionen. 
Zudem erfüllen sie die Voraussetzungen für ein 
Hochschulstudium und können einen akade-
mischen Abschluss erwerben.

Der Techniker Dual wird in sieben
Ausbildungsrichtungen angeboten. 

• Bautechnik

• Elektrotechnik

• Heizungs-, Sanitär- und Klimatechnik

• Kunststoff technik und Faserverbundtechnologie

• Maschinenbautechnik

• Mechatroniktechnik
• Techniker für Fahrzeugtechnik und 

Elektromobilität

WEITERBILDUNGSANGEBOT
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DER ECKERT CAMPUS
Ein Umfeld, das Lernen leicht macht.

 Ich führe das Unternehmen im Sinne
 unserer Familientradition weiter. 
Bildung, Lehre und Lernen stehen im Mittel-
punkt unseres Handelns.

Alexander Eckert Freiherr von Waldenfels
Vorstandsvorsitzender Dr. Robert Eckert Schulen AG

Wie in einem eigenen Stadtteil fi nden sich am Campus auch 
Wohn- und Freizeiteinrichtungen. Studieren, komfortabel leben, 
Freunde treff en, Spaß haben – alles in angenehmer Atmosphäre:

• 1.500 Einzelzimmer 

• Barrierefreie Wohnungen

• Mutter und Kind-Wohnungen

• Kindergarten

• Gesundheitszentrum mit Apotheke und 
mehreren ärztlichen Fachbereichen

• Mensen + Cafeterien

• Freizeitzentrum mit Freibad, Hallenbad 
und Fitness-Studio

• uvm.

DAS ECKERT 360 GRAD KONZEPT
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DIE ECKERT SCHULEN
Mit 35 Standorten eines der größten privaten Bildungs-
unternehmen mit Technologie-Fokus in Deutschland

Wir bilden Zukunft!

Seit der Gründung vor rund 70 Jahren haben 
wir mehr als 70.000 Menschen auf eine erfolg-
reiche Karriere vorbereitet. 

Die Qualität und Praxisnähe der Ausbildung, 
unser technisches Know-how und die fl exiblen 
Kursgestaltungen sorgen für eine Abschluss-
quote von bis zu 98 % – und off ene Türen bei 
begehrten Arbeitgebern. Nicht von ungefähr 
gilt Eckert auch international als innovativer 
Repräsentant des deutschen Bildungssystems.

CERTQUA Zertifi zierung

Die Qualitätsgemeinschaft der Eckert Schulen, 
bestehend aus dem Berufsförderungswerk, der 
Dr. Eckert Akademie, dem Fernlehrinstitut und 
den Regionalen Bildungszentren, sind mit dem 
„CERTQUA“-Siegel zertifi ziert. Beim 2. Über-
wachungsaudit 2013 wurde insbesondere die 
kundenfreundliche Ausrichtung und die hohe 
unternehmerische Dynamik der Eckert Schulen 
gelobt.

DAS ECKERT 360 GRAD KONZEPT
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DAS SAGEN UNSERE ABSOLVENTEN 
UND PARTNER-UNTERNEHMEN 
 Die Weiterbildungen haben mir sehr 
 schnell große Karrieresprünge er- 
möglicht. Die allgemein guten Erfahrungen 
mit Eckert-Absolventen in unserem Unter-
nehmen resultieren in einem sehr hohen 
Ansehen der Eckert-Schulen und deren 
Schülern. Bei Personalentscheidungen 
haben wir uns in der Vergangenheit oft für 
Eckert-Absolventen entschieden.

Michael Eder
Sales Manager Export bei der  
Nutzfahrzeuge Rohr GmbH in Straubing

 Statt uns über den Fachkräftemangel 
 zu beklagen, arbeiten wir eng mit 
den Eckert Schulen zusammen und bilden 
unsere Fachkräfte selbst aus und weiter. 
Mit dem „Techniker Dual“ haben wir ein 
optimales Weiterbildungsprogramm für 
unsere Auszubildenden etabliert.

Franz Jungbauer
Ausbildungsleitung gewerblich / technisch  
bei der Krones AG in Neutraubling 

 Meine Niederlassung rekrutiert einen 
 Großteil der benötigten Techniker 
von den Eckert Schulen. Das sind etwa 20 pro  
Jahr. Mit Eckert-Absolventen haben wir bisher 
sehr gute Erfahrungen gemacht.

Manfred Schüller
Maschinenbautechniker 

Niederlassungsleiter bei der  
Ferchau Engineering GmbH in Regensburg

 Die Weiterbildung hat mir den Weg 
 zum Hochschulstudium geebnet. 
Mit dem Vorteil, dass ich bereits über prak-
tische Erfahrung verfüge. Bei Unternehmen 
kommt das gut an.

Stefan Maier
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker

Prüfungsbester der Absolventen im Februar 2012

 Das Wissen der Weiterbildungsmaß- 
 nahmen kann ich täglich anwenden.  
Die Unterrichtsweise bei den Eckert Schulen 
hat wesentlich dazu beigetragen: Die 
Dozenten waren engagiert, die Inhalte 
anwendungsorientiert.

Dieter Schettl
Staatlich geprüfter Maschinenbautechniker und 
technischer Betriebswirt

Projektleiter im Sondermaschinenbau bei der 
Minikomp Bogner GmbH in Regensburg

REFERENZEN
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HEILBRONN

STUTTGART

FREIBURG

BAD TÖLZ

AUGSBURG

MÜNCHEN

ANSBACH

BAYREUTH

FREIBERG

SCHWARZENBERG

DUISBURG

DÜSSELDORF

FRANKFURT

HANNOVER

MAGDEBURG

BAYREUTH
NEUSTADT A. D. AISCH

BAD WINDSHEIMBAD WINDSHEIM
NÜRNBERG

BÖBLINGEN

Regionale Bildungszentren

• In mehr als 35 Städten in Bayern, Hessen, 
Baden-Würtemberg, Sachsen, Thüringen 
und Nordrhein-Westfalen

• Alle Standorte unter 
www.eckert-schulen.de/standorte

REGENSBURGREGENSBURG
STRAUBING

REGENSBURGREGENSBURG
STRAUBINGKELHEIM

INGOLSTADT

STRAUBING
DEGGENDORF

PASSAU
LANDSHUT

Standorte mit Techniker-Ausbildung
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VON DER PRAXIS – FÜR DIE PRAXIS
Bei uns haben Sie Kontakt mit namhaften Unternehmen wie:
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GEPRÜFTER
STAATLICH

TECHNIKER

Nah an der Praxis.
Nah am Erfolg.

ALLER ANFANG IST LEICHT!
PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-551
www.eckert-schulen.de

Die Eckert Schulen sind mit 
35 Standorten eines der größten 
privaten Bildungsunternehmen 
in Deutschland.

WIR BILDEN ZUKUNFT!®
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Dr.-Robert-Eckert-Straße 3
93128 Regenstauf 

JANDA+ROSCHER, Die WerbeBotschafter Fotos: shutterstock.de | istockphoto.com

Mehr wissen, mehr Spaß:
facebook.com/eckertschulen, twitter.com/eckert_schulen,
xing.com/company/eckertschulen
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Anwendungsbeispiel Technikerbroschüre
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NAH AN DER PRAXIS. 
NAH AM ERFOLG.
Beste Aussichten für Karrierewillige

Schneller Weg in die Führungsetagen

Sie haben Ihre Ausbildung absolviert und sind 
bereits mehrere Jahre erfolgreich im Beruf 
tätig. Jetzt suchen Sie nach neuen Herausfor- 
derungen: Sie möchten sich neues Wissen 
aneignen und weitere Aufstiegsmöglichkeiten 
eröffnen. 

Eine Weiterbildung zum Staatlich geprüften 
Techniker bringt Sie beruflich diesen entschei-
denden Schritt voran: Nach erfolgreicher 
Prüfung haben Sie die Chance auf die Position 
einer Führungskraft im mittleren bis geho-
benen Management. 

Praktisch im Vorteil

Die Techniker-Ausbildung führt die Tradition des 
früheren, stark praxisorientierten Ingenieurs 
fort. Unternehmen schätzen die Praxiserfahrung 
der Techniker. Ihre Berufschancen als Staatlich 
geprüfter Techniker sind vielversprechend – die 
Ausbildung genießt einen hervorragenden Ruf 
und Fachkräfte werden händeringend gesucht. 

BERUFSBILD
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STAATLICH ANERKANNTE 
KOMPETENZ
Eckert Schulen deutschlandweit führend im Bereich Technik

Kernkompetenz Technik

Die Eckert Schulen sind eines der etabliertesten  
und erfolgreichsten Fachzentren für den Bereich  
Technik in ganz Deutschland. In zwölf Fachrich- 
tungen können Sie einen Abschluss zum Staatlich 
geprüften Techniker erwerben. Die Industrie- 
meisterschule bietet im Bereich Technik sechs 
verschiedene Fachrichtungen mit IHK-Abschluss. 

Kompetenzzentren Mechatronik  
und Erneuerbare Energien

2009 wurden die Kompetenzzentren Mecha-
tronik und Erneuerbare Energien ins Leben 
gerufen. Ersteres gilt deutschlandweit als ein- 
zigartig, da hier sechs Niveaustufen, von der 
beruflichen Erstausbildung bis hin zum Staat-
lich geprüften Techniker und dem Hochschul-
studium, vereint sind. Im Kompetenzzentrum 
Erneuerbare Energien werden die Lehr- und 
Lernaktivitäten gebündelt sowie ein Netzwerk 
aus Industrie, Forschung und Lehre gepflegt.

Das Lernumfeld an der Staatlich  
anerkannten Technikerschule  
zeichnet sich aus durch:

• Unterrichtsräume, Werkstätten und  
Laboratorien in großer Zahl 

• Maschinen und Anlagen nach höchstem  
Industriestandard

• Hochqualifizierte und engagierte  
Lehrkräfte und Dozenten

• Handlungsorientierter Unterricht 

• Stark praxisorientierte Ausbildung 

• Enge Zusammenarbeit mit Unternehmen  
und (Fach-)Hochschulen 

• Unterschiedliche Fachprofile 

STAATLICH ANERKANNTE TECHNIKERSCHULE

Bei den Eckert Schulen schließen  
98 % der Absolventen erfolgreich ab.

Mehr als 70 % der Studierenden 
haben schon vor dem Abschluss eine 
feste Anstellung.
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Auszug: Einstiegseite

9.4 BROSCHÜRE

6 Hervorhebung wichtiger  
Aussagen: CMYK 100|50|0|0 
Schriftgröße 13 pt, ZAB 18 pt,  
Abstand danach: 2 mm 

Akko Light, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 33 pt, ZAB 40 pt, 
Laufweite 60, Versalien, 
Abstand danach: 4 mm

1

1

2

Akko Regular, CMYK 100|50|0|0, 
Schriftgröße 16 pt, ZAB 21 pt, 
Laufweite 0

2

21 mm

34,75 mm

34,75 mm

6

Anwendungsbeispiel Technikerbroschüre
Alle Broschüren ähneln sich in ihrem Aufbau. Die zwei am häufigsten verwendeten Seitendesigns, Einstiegs- und 

Kursseiten, werden hier genauer erläutert. Beide Designs sind eine Art Prototyp für die am häufigsten vorkommenden 

Inhalte. Der Auszug der Einstiegsseiten zeigt, wie man mit Fließtext und mehreren Sinnabschnitten auf einer Seite 

umgeht und sie mit Bildern, hier einer Bildleiste, auflockert. Bei den Kursseiten geht es darum, Inhalte nachvollziehbar 

und übersichtlich aufzuteilen, z.B. wie mit vielen Aufzählungen gearbeitet wird, ohne dass die Seite auseinanderfällt.

14 mm
3

4

5

4c

4b

4a

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 12 pt, ZAB 16 pt,  
Laufweite 0, Abstand danach: 2 mm

3

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 10 pt, ZAB 14 pt,  
Laufweite 0

Bei Absätzen innerhalb des Fließ-
textes wird händisch ein Abstand 
danach von 2 mm eingesetzt.

Spaltenumbruch

Bei Absätzen, die durch eine 
Zwischenheadline getrennt sind, 
folgt eine Leerzeile Abstand vor der 
nächsten Zwischenüberschrift.

4

4a

4b

4c

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 10 pt, ZAB 14 pt,  
Laufweite 0,  
Abstand danach: 0,5 mm,  
Einzug: 3,5 mm

5
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ELEKTROTECHNIKER (m / w)

Staatlich geprüft

Spezialisten mit breitem Spektrum 

Elektrotechnik und Elektronik erschließen alle 
Bereiche des täglichen Lebens. Die Digitaltechnik 
erfordert gut ausgebildete Spezialisten, die mit 
Aufbau und Funktion hoch integrierter Bausteine 
der Elektronik vertraut sind. 

Bei der Weiterbildung zum Elektrotechniker 
erfolgt im zweiten Schuljahr die Profi lbildung: 
In spezifi schen Anwendungsfächern vertiefen 
Sie bestimmte Inhalte. Projektierung, Herstel-
lung und Instandsetzung von elektronischen 
Schaltungen und elektrotechnischen Anlagen 

gehören zum breit gefächerten Einsatzgebiet 
eines Staatlich geprüften Elektrotechnikers. 
Das Einrichten und Programmieren komplexer 
Steuerungs- und Regelungstechnik sowie die 
Qualitätssicherung und der Kundenservice vor 
Ort vervollständigen das Berufsbild.

Beste Berufsaussichten bestehen in der Anlagen-
technik, in der Betreuung von PCs und Netzwer-
ken, der Programmierung von Applikationen 
bzw. in allen weiteren Bereichen der Kommu-
nikationsbranche.

Mehr Information auf Seite 36.

SCHNELLER ANS ZIEL! 

MIT DEM TECHNIKER DUAL.
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Inhalte allgemein

• Deutsch

• Englisch

• Mathematik I

• Mathematik II

• Wirtschafts- und Sozialkunde

• Betriebspsychologie

• Betriebswirtschaftliche Prozesse

• Physik

• Chemie und Werkstoff kunde

• Elektronik

• Elektrotechnik

• Informationstechnik

• Messtechnik

Fachprofi l Industrietechnik

• Regelungstechnik

• Steuerungstechnik

• Automatisierungstechnik

• Elektrische Maschinen und Antriebe

• Elektrische Anlagen

• Leistungselektronik

• CAD und CAE

• Kommunikationstechnik

• Projektarbeit

Fachprofi l Informationstechnik

• Steuerungstechnik

• Softwareentwicklung

• Netzwerktechnik

• Datenbanken

• Internettechnologien

• Mikrocontrollertechnik

• Systemadministration

• Kommunikationstechnik

• Projektarbeit

Voraussetzungen für die Zulassung

• Berufsschulabschluss

• Abgeschlossene Berufsausbildung und 
anschließende einschlägige Berufstätigkeit 
von mindestens 1 Jahr

• Oder eine einschlägige Tätigkeit von mindes-
tens 7 Jahren

• In der Fernlehre kann die geforderte Berufs-
praxis auch während der Weiterbildung zum 
Techniker erworben werden.

AUF EINEN BLICK
Abschluss Staatliche Prüfung

Unterrichtsstunden Vollzeit: 2.760
 Fernlehre: 600

Beginn Vollzeit: Februar / September
 Fernlehre: Januar / August

Dauer Vollzeit: 24 Monate 
 Fernlehre: 36 Monate

Ort Vollzeit: Regenstauf 
 Fernlehre: Augsburg, Duisburg,
 Freiburg, Ingolstadt, München,
 Nürnberg, Regenstauf

Teilnahmegebühr siehe Preisliste 
 www.eckert-schulen.de

Lernmittel Vollzeit: siehe Preisliste
 Fernlehre: inklusive

Prüfungsgebühr /  siehe www.eckert-schulen.de/
-termine pruefung-staatlich

Fördermöglichkeiten Regelförderung nach Meister-
 BAföG (bis zu 48 %),
 weitere Fördermöglichkeiten 
 unter: www.eckert-schulen.de/
 foerderung

ZFU-Nummer 147412 und 138609

09402 502-551 techniker@eckert-schulen.de

WEITERBILDUNGSANGEBOT   VOLLZEIT | FERNLEHRE

Eckert Broschüre Technik_d.indd   15 04.02.2014   14:32:14

Auszug: Kursseite

9.4 BROSCHÜRE

3 Akko Light, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 19 pt, ZAB 24 pt, 
Laufweite 20

8 Akko Regular, CMYK 90|0|0|10, 
Schriftgröße 8,5 pt, ZAB 11 pt, 
Laufweite 0

4 Siehe „Gestaltungselement  
Infobox“ auf Seite 16

Kursillustration, CMYK 0|0|0|801

1

Akko Regular, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 12 pt, ZAB 16 pt,  
Laufweite 0,  
Abstand danach: 2 mm, 
verläuft über 2 Spalten

5

2

4

5

6

Akko Light, CMYK 0|0|0|80, 
Schriftgröße 33 pt, ZAB 40 pt, 
Laufweite 60, Versalien, 
Abstand danach: 2 mm

Schriftgröße 11 pt,  
Laufweite 20, Minuskeln

2

2a

7 „Infobox“, CMYK 90|0|0|10

Akko Regular, CMYK 100|70|0|40, 
Schriftgröße 15 pt, ZAB 19 pt,  
Laufweite 0,  
Abstand danach: 3 mm

Akko Medium/Light, CMYK 0|0|0|0, 
Schriftgröße 8 pt, ZAB 11,5 pt, 
Laufweite 0, Abstand danach: 1 mm, 
Tab bei 32,456 mm

7a

7b

Siehe Fließtext auf Seite 356
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Anwendungsbeispiel Technikerbroschüre

7 x 7 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)
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10.1 FOLDER

8-seitiger Infofolder
Format: geschlossen DIN lang, offen 397 x 210 mm, Wickelfalz

99 mm97 mm 100 mm 101 mm

7 x 7 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

1

1 In der Regel ist auch die 
Sprechblase fester Bestand-
teil des Titels, um darin eine 
emotionale Aussage zu 
machen. 

TitelRückseiteInhaltInhalt

10 mm 10 mm

10 mm

10 mm 8 GE 1 GE3 GE

6 GE

7 GE

Folder ist noch  
in Bearbeitung
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10.2 FOLDER

Anwendungsbeispiel

Unterbringung

Falls Sie nicht jeden Tag nach Hause fahren können, bie-
tet Ihnen Eckert komfortable Übernachtungsmöglichkei-
ten: Sie können während der Zeit der Maßnahme in den 
modernen Wohnhäusern der Eckert-Schulen wohnen. 
Dort stehen eingerichtete Appartements zur Verfügung – 
bei Bedarf auch rollstuhlgerecht ausgestattet. 

Kinderbetreuung

Alleinerziehende können ihr Kind mitbringen. Wäh-
rend Sie am Maßnahmenprogramm teilnehmen, wird 
Ihr Kind in der Tagesstätte am Campus von erfahrenen 
Erzieherinnen betreut. In unserer Krabbelstube werden 
Kinder ab einem Alter von 6 Monaten aufgenommen, 
für ältere Kinder stehen ein Kindergarten und eine 
Hortgruppe zur Verfügung. 

Verpfl egung

Auch für das leibliche Wohl – und gegebenenfalls das 
Ihres Kindes – ist bestens gesorgt. Sie haben die Wahl 
zwischen Vollverpfl egung, vegetarischer Ernährung 
und Diätküche. 

Freizeitaktivitäten

Selbstverständlich sind Sie während Ihres Aufenthaltes 
herzlich eingeladen, die vielfältigen Freizeitangebote im 
sportlichen, kulturellen und kreativen Bereich zu nutzen. 

RAHMENBEDINGUNGEN INFORMATIONEN

WIR BILDEN ZUKUNFT!®

PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-271
www.eckert-schulen.de

Mehr wissen, mehr Spaß: facebook.com/eckertschulen, 
twitter.com/eckert_schulen, xing.com/company/eckertschulen
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BERUFSFÖRDERUNGSWERK ECKERT 
GEMEINNÜTZIGE GMBH
Dr.-Robert-Eckert-Str. 3
93128 Regenstauf

ASSESSMENT
EIGNUNGSABKLÄRUNG 
UND ARBEITSERPROBUNG

REHA
IHRE PERSÖNLICHEN BERATER: 
Alexandra Haß
alexandra.hass@eckert-schulen.de

Helgard Kramer
helgard.kramer@eckert-schulen.de

Telefon 09402 502-271
Fax 09402 502-444

psychologie@eckert-schulen.de

Mit dem Auto
Autobahn A 93, 
Ausfahrt Regenstauf

Mit der Bahn
Ab Hauptbahnhof Regensburg besteht eine Zug- 
und Busverbindung nach Regenstauf

Sprechzeiten

Montag bis Donnerstag: 8 bis 17.15 Uhr
Freitag: 8 bis 12.30 Uhr

Anfahrt
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BERUFSFÖRDERUNGSWERK

Berufl iche Rehabilitation 

Vor dem berufl ichen Wiedereinstieg durchleben Sie eine 
Phase der Neuorientierung, die mit vielen, nicht immer 
leichten, Entscheidungen verbunden ist. Sie müssen 
herausfi nden, für was Sie sich interessieren, wie Ihr neuer 
Beruf, Ihr neues Tätigkeitsfeld aussehen könnte. Auch Ihre 
persönliche Situation muss berücksichtigt werden, z. B. ge-
sundheitliche Aspekte, Leistungsfähigkeit, Ihre Interessen 
und Neigungen. Mit dem Maßnahmenpaket zur Eignungs-
abklärung und Arbeitserprobung hilft Ihnen das BFW der 
Eckert-Schulen, die vielfältigen Möglichkeiten abzuwägen 
und eine passende berufl iche Persepktive zu fi nden. 

Ablauf

Die Maßnahme erfolgt in Gruppen von etwa 16 Teilneh-
mern, die sich – genau wie Sie – berufl ich gerade neu 
orientieren. Sie können sich austauschen und auch in Ihrer 
Freizeit etwas gemeinsam unternehmen. 

Zeitplan

Montag bis Donnerstag:  8.15 Uhr bis ca. 17 Uhr
Freitag: bis ca. 12 Uhr 
(inklusive Pausen, Abweichungen möglich)

Gute Abstimmung als Schlüssel zum Erfolg

Entscheidend für den Erfolg ist die Abstimmung persön-
licher Faktoren auf die Rehabilitation. Deswegen klopft 
das BFW der Eckert Schulen vor jeder Maßnahme Ihre 
Eignungen und Präferenzen ab.

• Ihre gesundheitlichen Voraussetzungen 

• Ihre berufl ichen Vorerfahrungen

• Ihre Fähigkeiten und Begabungen

• Ihre Interessen und Neigungen

Die Eignungsabklärung und Arbeitserprobung beinhalten:

• Eine arbeitsmedizinische Untersuchung zur Abklärung 
der körperlichen und psychischen Eignung für be-
stimmte Berufe bzw. Tätigkeiten

• Eingehende psychologische Gespräche, u. a. zur 
Erfassung vorberufl icher Kenntnisse und Erfahrungen, 
berufl icher Interessen und gegebenenfalls bereits 
vorhandener konkreter Berufswünsche

• Eine umfassende testpsychologische Eignungsunter-
suchung zur Abklärung intellektueller Fähigkeiten und 
schulischer Kenntnisse

• Die Vermittlung berufskundlicher Informationen durch 
praktische Anschauung in unseren Ausbildungsabtei-
lungen

• Praktische Erprobungen in verschiedenen Berufsfel-
dern. Gerade für diesen wichtigen Aspekt der Arbeits-
erprobung bietet das Berufsförderungswerk Eckert ein 
besonders breites Spektrum an Möglichkeiten.

Arbeitserprobung / 5 Tage

Diese Maßnahme ist sinnvoll, wenn Sie bereits einen be-
stimmten Beruf oder Berufsbild vor Augen haben. In der 
Arbeitserprobung fi nden Sie heraus, ob der gewählte Be-
ruf für Sie in Frage kommt. Alternativen werden hier nicht 
erarbeitet. Wenn gewünscht, können Sie die Maßnahme 
aber zu einer umfassenderen, 2-wöchigen Eignungsab-
klärung verlängern, um auch andere berufl iche Möglich-
keiten abzuklären.

Abklärung der berufl ichen Eignung
und Arbeitserprobung / 2 Wochen

Diese Maßnahme richtet sich an Rehabilitanden, die noch 
keine konkreten Vorstellungen über ihre berufl iche Zukunft 
entwickelt haben. Sie erhalten umfassende Unterstützung, 
sich in der Vielfalt der Möglichkeiten zu orientieren und 
erfolgversprechende berufl iche Perspektiven zu erarbeiten. 

Erweiterte Abklärung der berufl ichen
Eignung und Arbeitserprobung / 3 Wochen

Diese Maßnahme ist angezeigt, wenn sich eine Entschei-
dungsfi ndung in berufl icher Hinsicht aufgrund einer 
psychiatrischen und/oder neurologischen Vorerkrankung 
besonders schwierig gestaltet. Abgesehen von einer 
konkreten berufl ichen Entscheidung geht es hier ganz 
wesentlich auch um die Überprüfung der psychophysi-
schen Belastbarkeit – unabhängig davon, ob bereits ein 
konkreter Berufswunsch besteht oder das Berufsziel noch 
völlig off en ist.

Kaufmännisch – Betriebswirtschaft – Recht (m/w)

U. a. Personaldienstleistungskaufmann; Kaufmann im 
Gesundheitswesen; Sport- und Fitnesskaufmann; Veran-
staltungskaufmann; Tourismuskaufmann; Automobilkauf-
mann; Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleis-
tung; Technischer Betriebswirt; Steuerfachangestellter

EDV (m/w)

Informatikkaufmann; IT-Systemkaufmann; Fachinfor-
matiker (Systemintegration/Anwendungsentwick-
lung); IT-Systemelektroniker; Mediengestalter Digital 
und Print; Wirtschaftsinformatiker

Hotel und Gastronomie (m/w)

Hotelkaufmann; Hotelbetriebswirt

Gesundheit – Pfl ege – Therapie (m/w)

Masseur und med. Bademeister; Physiotherapeut; 
Ergotherapeut; Med.-techn. Laboratoriumsassistent; 
Pharm.-techn. Assistent; Medizinischer Fachangestellter; 
Zahntechniker; Augenoptiker; Augenoptikfachverkäufer

Technik (m/w)

Industriemechaniker; Werkzeugmechaniker; Zerspanungs-
mechaniker; Qualitätsfachmann; Industrieelektriker; 
Elektroniker (Geräte und Systeme/Automatisierungs-
technik); Bauzeichner; Technischer Produktdesigner; 
Techniker (Maschinenbau/Elektro/Mechatronik/Fahrzeug-
technik und Elektromobilität/Bau/Heizungs-, Sanitär- 
und Klimatechnik/Kunststoff /Biotechnik/Umweltschutz 
und regenerative Energien/Holz/Lebensmittelverar-
beitung/Informatik); Industriemeister (Metall/Elektro/
Mechatronik/Chemie)

Qualifi zierungsmaßnahmen (m/w)

U. a. Hausmeister; Lagerverwalter; Einrichtungsberater 
Küchen- und Bädertechnik; Baumarkt-Fachberater

KURZBESCHREIBUNG INHALTANGEBOTE BERUFSFELDER

www.eckert-schulen.deWIR BILDEN ZUKUNFT!®

Ansicht im offenen Format

Folder ist noch  
in Bearbeitung

Muss noch durch einen „blauen“ Flyer (Eckert Schulen) ersetzt werden!

Muss noch durch einen „blauen“ Flyer (Eckert Schulen) ersetzt werden!

Logoplatzierung 
hat sich geändert
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10.2 FOLDER

Anwendungsbeispiel

Unterbringung

Falls Sie nicht jeden Tag nach Hause fahren können, bie-
tet Ihnen Eckert komfortable Übernachtungsmöglichkei-
ten: Sie können während der Zeit der Maßnahme in den 
modernen Wohnhäusern der Eckert-Schulen wohnen. 
Dort stehen eingerichtete Appartements zur Verfügung – 
bei Bedarf auch rollstuhlgerecht ausgestattet. 

Kinderbetreuung

Alleinerziehende können ihr Kind mitbringen. Wäh-
rend Sie am Maßnahmenprogramm teilnehmen, wird 
Ihr Kind in der Tagesstätte am Campus von erfahrenen 
Erzieherinnen betreut. In unserer Krabbelstube werden 
Kinder ab einem Alter von 6 Monaten aufgenommen, 
für ältere Kinder stehen ein Kindergarten und eine 
Hortgruppe zur Verfügung. 

Verpfl egung

Auch für das leibliche Wohl – und gegebenenfalls das 
Ihres Kindes – ist bestens gesorgt. Sie haben die Wahl 
zwischen Vollverpfl egung, vegetarischer Ernährung 
und Diätküche. 

Freizeitaktivitäten

Selbstverständlich sind Sie während Ihres Aufenthaltes 
herzlich eingeladen, die vielfältigen Freizeitangebote im 
sportlichen, kulturellen und kreativen Bereich zu nutzen. 

RAHMENBEDINGUNGEN INFORMATIONEN

WIR BILDEN ZUKUNFT!®

PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-271
www.eckert-schulen.de

Mehr wissen, mehr Spaß: facebook.com/eckertschulen, 
twitter.com/eckert_schulen, xing.com/company/eckertschulen
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BERUFSFÖRDERUNGSWERK ECKERT 
GEMEINNÜTZIGE GMBH
Dr.-Robert-Eckert-Str. 3
93128 Regenstauf

ASSESSMENT
EIGNUNGSABKLÄRUNG 
UND ARBEITSERPROBUNG

REHA
IHRE PERSÖNLICHEN BERATER: 
Alexandra Haß
alexandra.hass@eckert-schulen.de

Helgard Kramer
helgard.kramer@eckert-schulen.de

Telefon 09402 502-271
Fax 09402 502-444

psychologie@eckert-schulen.de

Mit dem Auto
Autobahn A 93, 
Ausfahrt Regenstauf

Mit der Bahn
Ab Hauptbahnhof Regensburg besteht eine Zug- 
und Busverbindung nach Regenstauf

Sprechzeiten

Montag bis Donnerstag: 8 bis 17.15 Uhr
Freitag: 8 bis 12.30 Uhr

Anfahrt
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BERUFSFÖRDERUNGSWERK

Unterbringung

Falls Sie nicht jeden Tag nach Hause fahren können, bie-
tet Ihnen Eckert komfortable Übernachtungsmöglichkei-
ten: Sie können während der Zeit der Maßnahme in den 
modernen Wohnhäusern der Eckert-Schulen wohnen. 
Dort stehen eingerichtete Appartements zur Verfügung – 
bei Bedarf auch rollstuhlgerecht ausgestattet. 

Kinderbetreuung

Alleinerziehende können ihr Kind mitbringen. Wäh-
rend Sie am Maßnahmenprogramm teilnehmen, wird 
Ihr Kind in der Tagesstätte am Campus von erfahrenen 
Erzieherinnen betreut. In unserer Krabbelstube werden 
Kinder ab einem Alter von 6 Monaten aufgenommen, 
für ältere Kinder stehen ein Kindergarten und eine 
Hortgruppe zur Verfügung. 

Verpfl egung

Auch für das leibliche Wohl – und gegebenenfalls das 
Ihres Kindes – ist bestens gesorgt. Sie haben die Wahl 
zwischen Vollverpfl egung, vegetarischer Ernährung 
und Diätküche. 

Freizeitaktivitäten

Selbstverständlich sind Sie während Ihres Aufenthaltes 
herzlich eingeladen, die vielfältigen Freizeitangebote im 
sportlichen, kulturellen und kreativen Bereich zu nutzen. 

RAHMENBEDINGUNGEN INFORMATIONEN

WIR BILDEN ZUKUNFT!®

PERSÖNLICHE BERATUNG:

09402 502-271
www.eckert-schulen.de

Mehr wissen, mehr Spaß: facebook.com/eckertschulen, 
twitter.com/eckert_schulen, xing.com/company/eckertschulen
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BERUFSFÖRDERUNGSWERK ECKERT 
GEMEINNÜTZIGE GMBH
Dr.-Robert-Eckert-Str. 3
93128 Regenstauf

ASSESSMENT
EIGNUNGSABKLÄRUNG 
UND ARBEITSERPROBUNG

REHA
IHRE PERSÖNLICHEN BERATER: 
Alexandra Haß
alexandra.hass@eckert-schulen.de

Helgard Kramer
helgard.kramer@eckert-schulen.de

Telefon 09402 502-271
Fax 09402 502-444

psychologie@eckert-schulen.de

Mit dem Auto
Autobahn A 93, 
Ausfahrt Regenstauf

Mit der Bahn
Ab Hauptbahnhof Regensburg besteht eine Zug- 
und Busverbindung nach Regenstauf

Sprechzeiten

Montag bis Donnerstag: 8 bis 17.15 Uhr
Freitag: 8 bis 12.30 Uhr

Anfahrt
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BERUFSFÖRDERUNGSWERK
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Berufl iche Rehabilitation 

Vor dem berufl ichen Wiedereinstieg durchleben Sie eine 
Phase der Neuorientierung, die mit vielen, nicht immer 
leichten, Entscheidungen verbunden ist. Sie müssen 
herausfi nden, für was Sie sich interessieren, wie Ihr neuer 
Beruf, Ihr neues Tätigkeitsfeld aussehen könnte. Auch Ihre 
persönliche Situation muss berücksichtigt werden, z. B. ge-
sundheitliche Aspekte, Leistungsfähigkeit, Ihre Interessen 
und Neigungen. Mit dem Maßnahmenpaket zur Eignungs-
abklärung und Arbeitserprobung hilft Ihnen das BFW der 
Eckert-Schulen, die vielfältigen Möglichkeiten abzuwägen 
und eine passende berufl iche Persepktive zu fi nden. 

Ablauf

Die Maßnahme erfolgt in Gruppen von etwa 16 Teilneh-
mern, die sich – genau wie Sie – berufl ich gerade neu 
orientieren. Sie können sich austauschen und auch in Ihrer 
Freizeit etwas gemeinsam unternehmen. 

Zeitplan

Montag bis Donnerstag:  8.15 Uhr bis ca. 17 Uhr
Freitag: bis ca. 12 Uhr 
(inklusive Pausen, Abweichungen möglich)

Gute Abstimmung als Schlüssel zum Erfolg

Entscheidend für den Erfolg ist die Abstimmung persön-
licher Faktoren auf die Rehabilitation. Deswegen klopft 
das BFW der Eckert Schulen vor jeder Maßnahme Ihre 
Eignungen und Präferenzen ab.

• Ihre gesundheitlichen Voraussetzungen 

• Ihre berufl ichen Vorerfahrungen

• Ihre Fähigkeiten und Begabungen

• Ihre Interessen und Neigungen

Die Eignungsabklärung und Arbeitserprobung beinhalten:

• Eine arbeitsmedizinische Untersuchung zur Abklärung 
der körperlichen und psychischen Eignung für be-
stimmte Berufe bzw. Tätigkeiten

• Eingehende psychologische Gespräche, u. a. zur 
Erfassung vorberufl icher Kenntnisse und Erfahrungen, 
berufl icher Interessen und gegebenenfalls bereits 
vorhandener konkreter Berufswünsche

• Eine umfassende testpsychologische Eignungsunter-
suchung zur Abklärung intellektueller Fähigkeiten und 
schulischer Kenntnisse

• Die Vermittlung berufskundlicher Informationen durch 
praktische Anschauung in unseren Ausbildungsabtei-
lungen

• Praktische Erprobungen in verschiedenen Berufsfel-
dern. Gerade für diesen wichtigen Aspekt der Arbeits-
erprobung bietet das Berufsförderungswerk Eckert ein 
besonders breites Spektrum an Möglichkeiten.

Arbeitserprobung / 5 Tage

Diese Maßnahme ist sinnvoll, wenn Sie bereits einen be-
stimmten Beruf oder Berufsbild vor Augen haben. In der 
Arbeitserprobung fi nden Sie heraus, ob der gewählte Be-
ruf für Sie in Frage kommt. Alternativen werden hier nicht 
erarbeitet. Wenn gewünscht, können Sie die Maßnahme 
aber zu einer umfassenderen, 2-wöchigen Eignungsab-
klärung verlängern, um auch andere berufl iche Möglich-
keiten abzuklären.

Abklärung der berufl ichen Eignung
und Arbeitserprobung / 2 Wochen

Diese Maßnahme richtet sich an Rehabilitanden, die noch 
keine konkreten Vorstellungen über ihre berufl iche Zukunft 
entwickelt haben. Sie erhalten umfassende Unterstützung, 
sich in der Vielfalt der Möglichkeiten zu orientieren und 
erfolgversprechende berufl iche Perspektiven zu erarbeiten. 

Erweiterte Abklärung der berufl ichen
Eignung und Arbeitserprobung / 3 Wochen

Diese Maßnahme ist angezeigt, wenn sich eine Entschei-
dungsfi ndung in berufl icher Hinsicht aufgrund einer 
psychiatrischen und/oder neurologischen Vorerkrankung 
besonders schwierig gestaltet. Abgesehen von einer 
konkreten berufl ichen Entscheidung geht es hier ganz 
wesentlich auch um die Überprüfung der psychophysi-
schen Belastbarkeit – unabhängig davon, ob bereits ein 
konkreter Berufswunsch besteht oder das Berufsziel noch 
völlig off en ist.

Kaufmännisch – Betriebswirtschaft – Recht (m/w)

U. a. Personaldienstleistungskaufmann; Kaufmann im 
Gesundheitswesen; Sport- und Fitnesskaufmann; Veran-
staltungskaufmann; Tourismuskaufmann; Automobilkauf-
mann; Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleis-
tung; Technischer Betriebswirt; Steuerfachangestellter

EDV (m/w)

Informatikkaufmann; IT-Systemkaufmann; Fachinfor-
matiker (Systemintegration/Anwendungsentwick-
lung); IT-Systemelektroniker; Mediengestalter Digital 
und Print; Wirtschaftsinformatiker

Hotel und Gastronomie (m/w)

Hotelkaufmann; Hotelbetriebswirt

Gesundheit – Pfl ege – Therapie (m/w)

Masseur und med. Bademeister; Physiotherapeut; 
Ergotherapeut; Med.-techn. Laboratoriumsassistent; 
Pharm.-techn. Assistent; Medizinischer Fachangestellter; 
Zahntechniker; Augenoptiker; Augenoptikfachverkäufer

Technik (m/w)

Industriemechaniker; Werkzeugmechaniker; Zerspanungs-
mechaniker; Qualitätsfachmann; Industrieelektriker; 
Elektroniker (Geräte und Systeme/Automatisierungs-
technik); Bauzeichner; Technischer Produktdesigner; 
Techniker (Maschinenbau/Elektro/Mechatronik/Fahrzeug-
technik und Elektromobilität/Bau/Heizungs-, Sanitär- 
und Klimatechnik/Kunststoff /Biotechnik/Umweltschutz 
und regenerative Energien/Holz/Lebensmittelverar-
beitung/Informatik); Industriemeister (Metall/Elektro/
Mechatronik/Chemie)

Qualifi zierungsmaßnahmen (m/w)

U. a. Hausmeister; Lagerverwalter; Einrichtungsberater 
Küchen- und Bädertechnik; Baumarkt-Fachberater
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Bild muss im Photoshop noch 
angestückelt werden.

Berufl iche Rehabilitation 

Vor dem berufl ichen Wiedereinstieg durchleben Sie eine 
Phase der Neuorientierung, die mit vielen, nicht immer 
leichten, Entscheidungen verbunden ist. Sie müssen 
herausfi nden, für was Sie sich interessieren, wie Ihr neuer 
Beruf, Ihr neues Tätigkeitsfeld aussehen könnte. Auch Ihre 
persönliche Situation muss berücksichtigt werden, z. B. ge-
sundheitliche Aspekte, Leistungsfähigkeit, Ihre Interessen 
und Neigungen. Mit dem Maßnahmenpaket zur Eignungs-
abklärung und Arbeitserprobung hilft Ihnen das BFW der 
Eckert-Schulen, die vielfältigen Möglichkeiten abzuwägen 
und eine passende berufl iche Persepktive zu fi nden. 

Ablauf

Die Maßnahme erfolgt in Gruppen von etwa 16 Teilneh-
mern, die sich – genau wie Sie – berufl ich gerade neu 
orientieren. Sie können sich austauschen und auch in Ihrer 
Freizeit etwas gemeinsam unternehmen. 

Zeitplan

Montag bis Donnerstag:  8.15 Uhr bis ca. 17 Uhr
Freitag: bis ca. 12 Uhr 
(inklusive Pausen, Abweichungen möglich)

Gute Abstimmung als Schlüssel zum Erfolg

Entscheidend für den Erfolg ist die Abstimmung persön-
licher Faktoren auf die Rehabilitation. Deswegen klopft 
das BFW der Eckert Schulen vor jeder Maßnahme Ihre 
Eignungen und Präferenzen ab.

• Ihre gesundheitlichen Voraussetzungen 

• Ihre berufl ichen Vorerfahrungen

• Ihre Fähigkeiten und Begabungen

• Ihre Interessen und Neigungen

Die Eignungsabklärung und Arbeitserprobung beinhalten:

• Eine arbeitsmedizinische Untersuchung zur Abklärung 
der körperlichen und psychischen Eignung für be-
stimmte Berufe bzw. Tätigkeiten

• Eingehende psychologische Gespräche, u. a. zur 
Erfassung vorberufl icher Kenntnisse und Erfahrungen, 
berufl icher Interessen und gegebenenfalls bereits 
vorhandener konkreter Berufswünsche

• Eine umfassende testpsychologische Eignungsunter-
suchung zur Abklärung intellektueller Fähigkeiten und 
schulischer Kenntnisse

• Die Vermittlung berufskundlicher Informationen durch 
praktische Anschauung in unseren Ausbildungsabtei-
lungen

• Praktische Erprobungen in verschiedenen Berufsfel-
dern. Gerade für diesen wichtigen Aspekt der Arbeits-
erprobung bietet das Berufsförderungswerk Eckert ein 
besonders breites Spektrum an Möglichkeiten.

Arbeitserprobung / 5 Tage

Diese Maßnahme ist sinnvoll, wenn Sie bereits einen be-
stimmten Beruf oder Berufsbild vor Augen haben. In der 
Arbeitserprobung fi nden Sie heraus, ob der gewählte Be-
ruf für Sie in Frage kommt. Alternativen werden hier nicht 
erarbeitet. Wenn gewünscht, können Sie die Maßnahme 
aber zu einer umfassenderen, 2-wöchigen Eignungsab-
klärung verlängern, um auch andere berufl iche Möglich-
keiten abzuklären.

Abklärung der berufl ichen Eignung
und Arbeitserprobung / 2 Wochen

Diese Maßnahme richtet sich an Rehabilitanden, die noch 
keine konkreten Vorstellungen über ihre berufl iche Zukunft 
entwickelt haben. Sie erhalten umfassende Unterstützung, 
sich in der Vielfalt der Möglichkeiten zu orientieren und 
erfolgversprechende berufl iche Perspektiven zu erarbeiten. 

Erweiterte Abklärung der berufl ichen
Eignung und Arbeitserprobung / 3 Wochen

Diese Maßnahme ist angezeigt, wenn sich eine Entschei-
dungsfi ndung in berufl icher Hinsicht aufgrund einer 
psychiatrischen und/oder neurologischen Vorerkrankung 
besonders schwierig gestaltet. Abgesehen von einer 
konkreten berufl ichen Entscheidung geht es hier ganz 
wesentlich auch um die Überprüfung der psychophysi-
schen Belastbarkeit – unabhängig davon, ob bereits ein 
konkreter Berufswunsch besteht oder das Berufsziel noch 
völlig off en ist.

Kaufmännisch – Betriebswirtschaft – Recht (m/w)

U. a. Personaldienstleistungskaufmann; Kaufmann im 
Gesundheitswesen; Sport- und Fitnesskaufmann; Veran-
staltungskaufmann; Tourismuskaufmann; Automobilkauf-
mann; Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleis-
tung; Technischer Betriebswirt; Steuerfachangestellter

EDV (m/w)

Informatikkaufmann; IT-Systemkaufmann; Fachinfor-
matiker (Systemintegration/Anwendungsentwick-
lung); IT-Systemelektroniker; Mediengestalter Digital 
und Print; Wirtschaftsinformatiker

Hotel und Gastronomie (m/w)

Hotelkaufmann; Hotelbetriebswirt

Gesundheit – Pfl ege – Therapie (m/w)

Masseur und med. Bademeister; Physiotherapeut; 
Ergotherapeut; Med.-techn. Laboratoriumsassistent; 
Pharm.-techn. Assistent; Medizinischer Fachangestellter; 
Zahntechniker; Augenoptiker; Augenoptikfachverkäufer

Technik (m/w)

Industriemechaniker; Werkzeugmechaniker; Zerspanungs-
mechaniker; Qualitätsfachmann; Industrieelektriker; 
Elektroniker (Geräte und Systeme/Automatisierungs-
technik); Bauzeichner; Technischer Produktdesigner; 
Techniker (Maschinenbau/Elektro/Mechatronik/Fahrzeug-
technik und Elektromobilität/Bau/Heizungs-, Sanitär- 
und Klimatechnik/Kunststoff /Biotechnik/Umweltschutz 
und regenerative Energien/Holz/Lebensmittelverar-
beitung/Informatik); Industriemeister (Metall/Elektro/
Mechatronik/Chemie)

Qualifi zierungsmaßnahmen (m/w)

U. a. Hausmeister; Lagerverwalter; Einrichtungsberater 
Küchen- und Bädertechnik; Baumarkt-Fachberater
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Bild muss im Photoshop noch 
angestückelt werden.

10.2 FOLDER

Anwendungsbeispiel

Innenseiten

Folder ist noch  
in Bearbeitung

Muss noch durch einen „blauen“ Flyer (Eckert Schulen) ersetzt werden!

Vermaßungen 
folgen
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10.3 FOLDER

6-seitiger Infofolder
Format: geschlossen DIN lang, offen 297 x 210 mm, Wickelfalz

97 mm 100 mm 100 mm

7 x 7 mm = 1 Gestaltungseinheit (GE)

TitelRückseiteInhalt

10 mm

10 mm

10 mm 10 mm

Folder ist noch  
in Bearbeitung
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11.1 RAUMGESTALTUNG

Eingangsbereich
Im hell gestalteten Eingangsbereich heißen deckenhohe Imagebilder den Besucher willkommen. 

Die Bilder werden auf Folie gedruckt und direkt auf die Wand aufgezogen. Optional werden  zu-

sätzlich gefräste Sprechblasen aus Plastik angebracht.

Raumbezeichung und Raumnummer werden mittels Klebefolie direkt auf die Tür geklebt.

Die Namensschilder in der Form der Eckert Bildmarke sind aus Plexiglas gefertigt und werden 

mittels Abstandshalter an der Wand angebracht.

Raumbezeichnung: 
Akko Medium, Folie Dark Grey 
Schriftgröße 260 pt, Laufweite 40

Raumnummer: 
Akko Medium, Folie Dark Grey 
Schriftgröße 160 pt, Laufweite 0

1

2

1

2
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11.2 RAUMGESTALTUNG

Schulungsbereich
Im Schulungsbereich liegt zur besseren Orientierung der Fokus auf der Raumnummer. 

Die Raumbezeichnung steht kleiner darunter. Das Schild aus Plexiglas kommt hier 

ebenfalls zum Einsatz. Alle Infos werden rechts neben der Tür angebracht.

Raumnummer: 
Akko Medium, Folie Dark Blue 
Schriftgröße 1100 pt, Laufweite 40

Raumnummer: 
Akko Medium, Folie Dark Grey 
Schriftgröße 190 pt, Laufweite 40

1

2

1

2
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11.3 RAUMGESTALTUNG

Türschilder
Plexiglas-Türschilder in Form der Eckert Bildmarke –  

gedruckt auf Folie und aufgezogen.

Andrea Radlbeck-Mäusl
Leitung Unternehmenskommunikation,  
Marketing, Aus- und Weiterbildungsberatung

Akko Medium, weiß 
Schriftgröße 32 pt, Laufweite 0

Raumnummer: 
Akko Regular, weiß 
Schriftgröße 21 pt, ZAB 30, Laufweite 0

1

1

2

2
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Farben
Das Eckert-Blau und ein dunkler Grauton sind die Grundfarben der Eckert Schulen. Das Eckert-Blau wird in der 

Gestaltung großflächig oder pointiert eingesetzt. Das Grau wird hauptsächlich als Schriftfarbe verwendet. 

Eigenständiger wird der Auftritt durch den Blauverlauf. Dieser Verlauf wird im Logo und großzügig als Hinter-

grundfläche verwendet.

Pantone 654

CMYK 100|70|0|40

RGB 35|56|127

Web #23387F

HKS 38

RAL 5013 Kobaltblau

Verlauf

CMYK 100|70|0|40

CMYK 100|35|0|31

Pantone 425

CMYK 0|0|0|80

RGB 84|84|83

Web #545453

HKS 93

RAL 7043 Verkehrsgrau

12.1 ECKERT SERVICES

Eckert Services
Das Tochterunternehmen gliedert sich in die Eckert Services Schutz & Bewachung GmbH sowie in die Eckert 

Services Gebäudemanagment GmbH. Das im Folgenden beschriebene Logo wird für beide GmbHs verwendet. 

Logo
Das Logo besteht aus der Bildmarke und der Eckert Services Wortmarke. Abgesehen von der Wortmarke ist es in 

Anmutung, Farben, Anordnung und Proportionen identisch zum Eckert Schulen-Logo (siehe Kapitel 1).

Siehe auch Kapitel 1: Logo
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12.2 ECKERT SERVICES

Logo in englischer Sprache
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13.1 BERUFSFÖRDERUNGSWERK

Logo
Das Logo besteht aus der Bildmarke und der Eckert Schulen Wortmarke. Um den Geschäftsbereich optisch  von 

den Eckert-Schulen abzugrenzen, hat die Bildmarke einen rotorangen Verlauf im Hintergrund. Anwendung 

identisch zum Eckert Schulen-Logo (siehe Kapitel 1).

Farben
Das Eckert-Rotorange und ein dunkler Grauton sind die Grundfarben des Berufsförderungswerks der Eckert 

Schulen. Das Eckert-Rotorange wird in der Gestaltung großflächig oder pointiert eingesetzt. Das Grau wird 

hauptsächlich als Schriftfarbe verwendet. 

Eigenständiger wird der Auftritt durch den Rotorange-Verlauf. Dieser Verlauf wird im Logo und großzügig als 

Hintergrundfläche verwendet.

Pantone 167C

CMYK 6|80|100|15

RGB 194|81|15

Web #C2510F

HKS 81K

RAL 2001 Rotorange

Verlauf

CMYK 6|80|100|20

CMYK 0|55|90|0

Pantone 425

CMYK 0|0|0|80

RGB 84|84|83

Web #545453

HKS 93

RAL 7043 Verkehrsgrau

Berufsförderungswerk (BFW)
Das Tochterunternehmen ist eine gemeinnützige Bildungseinrichtung zur beruflichen Rehabilitation Erwachsener 

mit Behinderung oder zur beruflichen Neuorientierung.

Siehe auch Kapitel 1: Logo
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13.2 BERUFSFÖRDERUNGSWERK

Logo in englischer Sprache


